
Amtliches

MITTEILUNGSBLATT
Stadt Feuchtwangen

Freitag, 14. Oktober 2016 Nummer 21

14. bis 16. Oktober 2016

ittelaltermarktittelaltermarkt
zu Feuchtwangenzu Feuchtwangen
www.mittelaltermarkt-feuchtwangen.de

In diesem Jahr mit großem 

Mittelalterfestival!
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14. bis 16. Mittelaltermarkt zu Feuchtwangen
Oktober

14. Oktober casino live on stage
20 Uhr Radio Europa

Spielbank

15. Oktober Mittelalterfestival mit Trollfaust, Corvus Corax,
15 Uhr Fuchsteufelswild und Saltatio Mortis

Mittelaltermarkt zu Feuchtwangen

15. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

15. Oktober Offener Treff – Disco und Karaoke
19 Uhr Wohnheim der Lebenshilfe, Ringstraße 27

18. Oktober Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Rçhrenbrunnen am Marktplatz

18. Oktober Strick-H�kel-Bastel-Gruppe
19 Uhr AWO-Tagesst�tte, Lohweiherstr. 1

19. Oktober Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

20. Oktober J�disches Leben, j�discher Kult
19.30 Uhr Evang. Bildungswerk u. Fr�nkisches Museum

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

21. Oktober Lesung mit Killen McNeill
20 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen

22. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

22. Oktober Casino Club Night: Party-Musik mit Atlantis
21 Uhr Spielbank Feuchtwangen

22. Oktober Akademieball
Bayerische BauAkademie

23. Oktober Romantische Schiene zwischen Nçrdlingen
und Feuchtwangen
Bahnhof Feuchtwangen

23. Oktober Tag der offenen T�r
12.30 Uhr Mostereigeb�ude, Aichenzell

25. Oktober Offene Wanderung
13 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

25. Oktober Strick-H�kel-Bastel-Gruppe
19 Uhr AWO-Tagesst�tte, Lohweiherstr. 1

27. Oktober Der Querschreiber: Lion Feuchtwangers Kritik
19.30 Uhr am Ersten Weltkrieg

Evang. Bildungswerk und Fr�nkisches Museum
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

28. Oktober W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Nipple Jesus

Schauspiel von Nick Hornby
S�ngermuseum

29. Oktober Choralblasen vom Kranzturm Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

29. Oktober Franziska Wanninger „A hoibe is guadgnua“
20 Uhr Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

30. Oktober Gospelchor „Lights of Gospel“
18 Uhr Stiftskirche

1. bis 6. 26. Feuchtwanger Fisch- und Wildtage
November

6. November Romantik um Martini mit Martinimarkt
10 Uhr rund um den Marktplatz

9. November FM Munzer Tischtennis Super Cup 2016
19 Uhr mit Timo Boll

TuS Feuchtwangen – Tischtennis
Ballsporthalle Feuchtwangen

11. November wortarten/KulturTreff zu den Kreuzgangspielen
19 Uhr Robert Lçhr liest aus „Das Hamlet-Komplott“

Caf� am Kreuzgang

12. November Volksmusik aus Franken – Loonharder
20 Uhr Musikanten

Landgasthof „Am Forst“, Wehlm�usel

AUSSTELLUNGEN
13. Mai 2016 bis 30. April 2017
Luther & Gutenberg-Ausstellung
Johanniskirche Feuchtwangen

16. September bis 11. Dezember
„Der Duft von Schabbat“
Besamime und j�dische Kultger�te – Kostbarkeiten des Handwerks
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen

17. September bis 16. Oktober
K�nstlerausstellung – Kunst aus Holz und Weide
Kleine Galerie

7. Oktober bis 19. November
„Poker-Faces“
Fotoausstellung des Film- u. Fotoclub Herrieden
Spielbank Feuchtwangen

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/904 55
�nderungen vorbehalten!

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land

Robert Lçhrs „Hamlet-Komplott“ spielt auch in
Westmittelfranken.
Die Lesung findet am 11.11. im Caf� am Kreuzgang statt.

Robert Lçhr � Violeta Pelivan
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Mittelaltermarkt Programm 14.–16. Oktober 2016
Freitag:
17.00 Uhr Markterçffnung
18.00 Uhr Handwerker zeigen ihr Kçnnen
18.30 Uhr Bettler Sven dreht seine Runden und bittet

um milde Gaben
19.00 Uhr Georg und Trum Riesenpuppen-Theater

im Zwinger
19.30 Uhr Kontakt-Jonglage auf der B�hne
20.00 Uhr Artistic-Show vor der B�hne
20.00 Uhr Der Unheimliche Drache ist unterwegs
20.30 Uhr Z�hne ziehen beim Badezuber
21.00 Uhr Live in Konzert „Fuchsteufelswild“

(Mittelalter-Folk-Rock)
23.00 Uhr Feuershow vor der B�hne

Samstag:
12.00 Uhr Markterçffnung durch den

1. B�rgermeister Patrick Ruh
12.00 Uhr Handwerker zeigen ihr Kçnnen
12.00 Uhr Artistic vor den Toren des Marktes
12.30 Uhr Kontakt-Jonglage auf der B�hne
12.30 Uhr Bettler Sven dreht seine Runden und bittet

um milde Gaben
13.00 Uhr Georg und Trum Riesenpuppen-Theater
13.30 Uhr Gaukler Sven und seine Gehilfen vor der

B�hne
13.30 Uhr Folter-Vorf�hrung im Lager
14.00 Uhr Der gruslige Drache ist unterwegs
14.30 Uhr Kontakt-Jonglage auf der H�ndlermeile
15.00 Uhr Artistic-Show vor der B�hne
15.00 Uhr Festival-Beginn mit „Trollfaust“
15.30 Uhr Gauklerschule f�r Jung und Alt auf der

B�hne
16.00 Uhr Pfeil ziehen aus dem Kçrper eines Bettlers

beim Badezuber
16.00 Uhr Folter-Vorf�hrung im Lager
16.30 Uhr Kontakt-Jonglage auf der B�hne
17.00 Uhr „Fuchsteufelswild“ auf der Festival-B�hne
18.00 Uhr Artistic-Show vor der B�hne

18.30 Uhr Gaukler Sven mit seinen Gehilfen vor der
B�hne

19.00 Uhr Feuershow vor der B�hne
19.00 Uhr „Corvus Corax“ auf der Festival-B�hne
21.30 Uhr „Saltatio Mortis“ auf der Festival-B�hne
23.30 Uhr Feuershow auf der kleinen B�hne

Sonntag:
10.00 Uhr Marktbeginn
10.00 Uhr Handwerker zeigen den ganzen Tag ihr

Kçnnen
11.00 Uhr Mittelaltermarkt Feuchtwangen bittet zum

Mittagstisch
11.00 Uhr Folter-Vorf�hrung im Lager
11.30 Uhr Artistic-Show auf der H�ndlermeile
12.00 Uhr Dell Arte – Riesenh�nde Walkact
12.30 Uhr Bettler Sven dreht seine Runden und bittet

um milde Gaben
13.00 Uhr Kontakt-Jonglage auf der B�hne
13.30 Uhr Folter-Vorf�hrung im Lager
14.30 Uhr Georg und Trum Riesenpuppen-Theater
15.00 Uhr Kontakt-Jonglage auf der B�hne
15.30 Uhr Artistic-Show vor der B�hne
16.00 Uhr Gaukler Sven und seine Gehilfen vor der

B�hne
16.00 Uhr Folter-Vorf�hrung im Lager
16.30 Uhr Gauklerschule f�r Jung und Alt auf der

B�hne
17.00 Uhr Pfeil ziehen aus dem Kçrper eines Bettlers

beim Badezuber
17.30 Uhr Der gruslige Drache ist unterwegs
18.00 Uhr Kontakt-Jonglage auf der B�hne
18.30 Uhr Artistic-Show vor der B�hne
19.00 Uhr Feuershow

RTL II Filmdreh zur Doku-Soap „Wirt sucht Liebe“
mit Hollywood-Star Brigitte Nielsen als Moderatorin.

Großes Lagerleben, Kamel- und Ponyreiten,
Holzriesenrad und vieles vieles mehr!

Saltatio Mortis
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KulturTreff zu den Kreuzgangspielen 2017

Kabale und Hiebe in Franken und Schwaben
Robert Lçhr liest aus „Das Hamlet-Komplott“
Am 20. Oktober beginnt der Vorverkauf f�r die Kreuz-
gangspiele 2017. Auf dem Spielplan steht dann unter an-
derem das Musical „Kiss me, Kate“, in dem eine Schau-
spieltruppe das Shakespeare-St�ck „Der widerspenstigen
Z�hmung“ probt und spielt.
Im Rahmen des KulturTreffs ist am 11. November 2016,
um 19 Uhr im Caf� am Kreuzgang der Autor Robert Lçhr
zu Gast. In seinem Roman „Das Hamlet-Komplott“ geht
es um Shakespeare und auch hier probt eine sehr beson-
dere Theatergruppe ein St�ck des englischen Dramati-
kers: W�hrend Napoleon Deutschland mit Krieg �ber-
zieht, gibt in Schwaben und Franken ein seltsames Wan-
dertheater einen noch viel seltsameren Hamlet. Und ver-
st�nde die franzçsische Geheimpolizei mehr von Shakes-
peare, sie h�tte l�ngst Lunte gerochen. So aber ahnt kei-
ner, dass sich hinter dem fahrenden Schauspieltrupp
Johann Wolfgang von Goethe, Heinrich von Kleist,
August Wilhelm Schlegel, Ludwig Tieck und Napoleons
Erzfeindin Madame de Sta�l hçchstpersçnlich verbergen,
die sich als Theatergruppe getarnt in hçchst geheimer
Mission befinden.
Robert Lçhr arbeitet als Schriftsteller und Autor f�r Film,
Fernsehen und B�hne. Er absolvierte eine Ausbildung an
der Berliner Journalisten-Schule, studierte an der Freien
Universit�t Berlin Germanistik und schloss eine Ausbil-
dung zum Drehbuchautor an der Deutschen Film- und
Fernsehakademie (dffb) an. Er nahm an der Meister-
klasse f�r Drehbuchautoren bei Columbia TriStar teil. Er
arbeitete unter anderem f�r Sat.1, den Tagesspiegel, die
Neue Zeit und die taz. Zudem ist er Dozent f�r Dramatur-
gie.
Schon das Herbst/Winter-Kulturprogramm der Kreuz-
gangstadt bereitet ab November 2016 mit Veranstaltun-
gen und dem Start der Reihe Kreuzgangspiele extra auf
die neue Spielzeit vor – damit das Warten nicht zu lang

wird. Zu erleben sind dabei Schauspieler des Kreuzgang-
Ensembles, wie Wolfgang Beigel und Achim Conrad, die
im kommenden Jahr auch auf der Kreuzgang-B�hne zu
sehen sein werden – und nat�rlich geht es auch immer
wieder um Shakespeare, denn der englische Dramatiker
ist auf der „Shakespeare-B�hne“ im romanischen Geviert
immer wieder fester Bestandteil der Spielpl�ne.

Karten und Informationen zu den Kreuzgangspielen und
dem Kulturprogramm der Stadt Feuchtwangen gibt es
im Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tele-
fon: 09852/90444, E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de,
auf www.reservix.de und auf der Facebookseite von
„Kultur Feuchtwangen“.
Auf Facebook finden Sie �brigens immer alle aktuellen
Informationen zu allen Veranstaltungen und das auch,
wenn Sie nicht bei Facebook sind. Hier gibt es auch einen
eigens eingerichteten Ticket-Shop, in dem Sie rund um
die Uhr Ihre Karten kaufen kçnnen.

Robert Lçhr � Violeta Pelivan

Kreativ Stammtisch
der Kleinen Galerie
Jedermann ist zu diesem zwanglosen Treff zum Werkeln
und Ideen austauschen herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht nçtig.

„Deko mit Eicheln“

Donnerstag, den 27. Okt. von 19.30 – 21.30 Uhr
Veranstaltungsort: Kleine Galerie
Kontakt: Monika Hofecker 09852/94 24
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Super-Mooswiese 2016
– so schçn war’s –
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KulturTreff /W�rttembergische Landesb�hne

Ist das Kunst, oder . . . ?
Die WLB Esslingen gastiert mit Hornbys „Nipple Jesus“ in Feuchtwangen
Seit vielen Jahren ist die W�rttembergische Landesb�hne
Esslingen fester Bestandteil des Feuchtwanger Kulturpro-
gramms. Viele und vielf�ltige Inszenierungen waren be-
reits in der Stadthalle Kasten zu sehen, von Theaterklassi-
kern, musikalischen Revuen bis hin zu zauberhaften St�-
cken f�r Kinder und Jugendliche. In der aktuellen Kultur-
Treff-Spielzeit ist die W�rttembergische Landesb�hne
zum ersten Mal mit einer Inszenierung außerhalb der
Stadthalle zu erleben – zum einen, weil der Umbau des
Kastens sich derzeit in der Planungsphase befindet und
zum anderen, um dem Erscheinungsbild der WLB in
Feuchtwangen eine neue, intime und kleinformatige Fa-
cette hinzuzuf�gen.
Auf dem Programm steht am Freitag, den 28. Oktober,
um 20 Uhr im S�ngermuseum ein St�ck eines Autors,
Nick Hornby, der zu den erfolgreichsten Schriftstellern
und Drehbuchautoren der Gegenwart z�hlt („High fideli-
ty“, „About a boy“) und der mit seinem St�ck „Nipple
Jesus“ ein wunderbares Statement zur zeitgençssischen
Kunst geschaffen hat: Dave arbeitet als Museumsw�rter.
Fr�her war er T�rsteher und Rausschmeißer in einem
Nachtclub. In einer Ausstellung moderner Kunstwerke
soll er einen Raum bewachen, in dem der Zutritt erst ab
18 erlaubt ist. Denn bei dem Bild „Nipple Jesus“ handelt
es sich um eine Darstellung von Jesus am Kreuz – aller-
dings zusammengesetzt aus weiblichen Brustwarzen, die
von der K�nstlerin aus Pornoheften ausgeschnitten wur-
den. Zun�chst ist Dave schockiert und erledigt seinen
Auftrag mit grçßtem Widerwillen. Als er aber die K�nst-
lerin eines Tages persçnlich kennenlernt, �ndert er seine
Einstellung und beginnt, das Kunstwerk vor empçrten
Angreifern zu sch�tzen – auch seiner Frau gegen�ber
verteidigt er es. Trotzdem f�llt das Werk einem Anschlag
zum Opfer. Die K�nstlerin jedoch hat genau das gewollt,

denn es ging ihr weniger um das Bild selbst, sondern viel-
mehr um die Reaktionen des Publikums darauf. Plçtzlich
erkennt Dave, dass er ebenfalls Teil eines inszenierten
Prozesses ist. Nick Hornby hat mit „Nipple Jesus“ einen
klugen Text �ber den modernen Kunstbetrieb verfasst.
Das St�ck ist eine kleine, aber feine und dabei feinsinnige
Inszenierung, die nicht nur innerhalb des KulturTreff-Pro-
gramms eine Besonderheit darstellt, sondern die zugleich
auf die Ausstellung des n�chstj�hrigen Feuchtwanger
Kunstsommers im Fr�nkischen Museum vorausweist: Von
April bis August 2017 wird es dabei n�mlich unter dem Ti-
tel „Ecce Homo“ um die Darstellung von Gott in der mo-
dernen und zeitgençssischen Kunst nach 1945 gehen.
Karten & Informationen zu „Nipple Jesus“ und zu allen
Kulturveranstaltungen gibt es im Kulturb�ro der Stadt
Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen,
Tel.: 09852/904 44, E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de
Karten kann man zudem auf www.reservix.de und �ber
den Ticket-Shop auf der Facebookseite von „Kultur
Feuchtwangen“ erwerben.

Schauspieler Gerhard Polacek als Museumsw�rter Dave
� Bernd Eidenm�ller

Leichtathlet Maxim Schreier jetzt im
Goldenen Buch der Stadt Feuchtwangen
Im Rahmen eines kleinen Empfangs im Rathaus, durfte
sich der Deutsche Junioren-Meister (U16) Maxim Schreier
in das Goldene Buch der Stadt Feuchtwangen eintragen.
Der f�r den TuS Feuchtwangen startende 15-j�hrige
Nachwuchsathlet konnte im August in Bremen den grçß-
ten Erfolg seiner bisher noch kurzen Leichtathletik-Kar-
riere erreichen. Mit einer Weite von 6,44 Meter sicherte
er sich den Deutschen Meistertitel im Weitsprung.

Erster B�rgermeister Patrick Ruh w�rdigte die herausra-
gende Leistung von Maxim Schreier und w�nschte ihm
f�r die weitere Zukunft alles Gute. An der Veranstaltung
nahmen, neben den drei B�rgermeistern der Stadt und
zahlreichen Stadtratsmitgliedern auch die Eltern von Ma-
xim, sowie Vertreter des TuS Feuchtwangen teil.
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Im Vorverkauf in der Tourist Information und im Kulturb�ro

Franziska Wanninger „AHOI be is guad gnua“
– COMEDY/KABARETT – im Landgasthof „Am Forst“ in Wehlm�usel
am Samstag, 29. Oktober 2016

In ihrem neuen Soloprogramm steht Franziska Wanninger
vor der n�chsten Herausforderung ihres jungen K�nstler-
daseins. Auf der einen Seite den vçllig humorlosen und
auch noch „zugroasten“ Manager aus M�nchen im Na-
cken, der sie zwingt, ein Programm �ber Kreuzfahrten zu
schreiben und l�ngst den vier Meter hohen Pappmach�-
Dampfer bestellt hat. Auf der anderen Seite die �ußerst
bissgurkige Tante Elfriede, die sie zwar kostenlos beher-
bergt, daf�r aber hinterlistig jede Menge Gef�lligkeiten er-
wartet und sich unentwegt in ihr Leben einmischt.
Kein Wunder also, dass der jungen oberbayrischen Kaba-
rettistin so ziemlich alles durch den Kopf geht – außer die
z�ndende Idee f�r ihr neues Programm. Aber wozu hat
man eigentlich ein Publikum? Gemeinsam erlebt man die
kreativen, aber auch schier unglaublichen Abgr�nde ei-
nes K�nstlerlebens, erf�hrt von den auf allzu mysteriçse
Weise verstorbenen Ehem�nnern der Tante Elfriede und
taucht ein in die skurril-am�santen Untiefen eines bayri-
schen Stammtischgespr�chs.
Mit großer kabarettistischer Treffsicherheit, �berzeugen-
dem Schauspiel, viel Liebe und Gesp�r f�r ihre Figuren
entlarvt Franziska Wanninger die Seilschaften, geheimen
W�nsche und tiefen Abgr�nde einer von Perfektion und
Außenwirkung besessenen Gesellschaft, f�r die vegane
Pausensnacks, der Rasenm�herbulldog mit Getr�nkehal-
ter und der lang ersehnte Thermomix nur drei kleine Pixel
auf dem Weg zum perfekten Gesamtbild sind. Pointen-
reich, gnadenlos, aber immer voller Charme reißt Franzis-
ka Wanninger jeden mit hinein in ihre wilde, facettenrei-
che Mischung aus verschiedenen Figuren und Dialekten,
immer gekrçnt von den schier unertr�glichen Weisheiten
der Tante Elfriede und der Frage warum man heutzutage

eigentlich alles auf einmal sein und auch kçnnen muss
oder wann ist „guad“ endlich „guad gnua“?
Weitere Informationen unter: http://www.franziska-wan-
ninger.de
Vorverkauf: Tourist Information Feuchtwangen

Tel.: 09852/904-55
Kulturb�ro Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-44

Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 12,– E VVK /

14,– E Abendkasse
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Im Vorverkauf in der Tourist Information und im Kulturb�ro

Loonharder Musikanten „Fr�nkisch durchs Jahr“
– Volksmusik aus Franken – im Landgasthof „Am Forst“ in Wehlm�usel
am Samstag, 12. November 2016

Der Franke an sich ist ein „Feierbiest“ – vom St�rkantrin-
ken an Dreikçnig �ber tausendundeine K�rwa bis hin zur
unvermeidlichen Fisch- und Ganspartie im November han-
gelt sich der Franke von einem Hçhepunkt zum n�chsten.
Und sollte sich zwischendurch eine Flaute ergeben, so ist

der fr�nkische Einfallsreichtum, was die �berbr�ckung sol-
cher Durststrecken betrifft, schier grenzenlos.
Die Loonharder Musikanten rauschen im Schnelldurch-
gang durch’s fr�nkische Jahr und unterstreichen die Ei-
genheiten der fr�nkischen Feiermentalit�t mit einer Prise
schwungvoller Walzer, einer Handvoll gef�hlvoller Rhein-
l�nder und einer Portion frecher Lieder. Und man geht
mit der Erkenntnis nach Hause: die Franken werden nicht
umsonst als die „Italiener Bayerns“ bezeichnet . . .
Weitere Informationen unter: http://www.loonharder.de

Vorverkauf: Tourist Information Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-55
Kulturb�ro Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-44

Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 10,– E VVK /

12,– E Abendkasse

Kochkurs im Rahmen der
Feuchtwanger Fisch- und Wildtag
Vom 1. bis 6. November 2016 finden zum 26. Mal die tra-
ditionellen Fisch- & Wildtage statt. Der Verein Artenreiches
Land – Lebenswerte Stadt e.V. hat auch dieses Jahr wieder
ein vielf�ltiges und interessantes Programm rund um Jagd,
Fischerei und Handwerk auf die Beine gestellt.
Fest zum Bestandteil der kulinarischen Genusswoche ge-
hçrt der Fisch- und Wildkochkurs, der traditionell am
Samstagmittag (5.11.) stattfindet. Beginn ist um 11 Uhr.
In gut drei Stunden wird ein sieben-G�nge-Men� aus
heimischen Fisch und Wild aus der Region zubereitet. Zu
Beginn wird es eine Fischsuppe mit gebratenen Saibling-
St�cken geben. Des Weiteren wird die Zubereitung einer
gebeizten Lachsforellenrolle im Pfannkuchenmantel und
eines Karpfengyros gezeigt. Außerdem wird es ein Reh-
wildragout und einen Braten vom Dammwild geben.
Zwischendrin wird ein Sorbet-Sektgang gereicht. Abge-
rundet wird das Men� mit einer Waldfruchteismischung.
Zum Abschluss d�rfen die Teilnehmer die kulinarischen
Kçstlichkeiten gemeinsam genießen. Damit die Gerichte
daheim auch problemlos nachgekocht werden kçnnen,
erh�lt jeder Teilnehmer die Rezepte daf�r.

Durchgef�hrt wird der kreative Kochkurs von Fischzucht
Sindel in Unterahorn.
Die Weinprobe und die Tour InteRRegional sind in diesem
Jahr bereits ausgebucht. Anl�sslich der Schwarzwildtage
wird am 21. Januar 2017 jedoch wieder eine Tour InteR-
Regional stattfinden.
Anmeldungen f�r den Kochkurs und die Tour InteRRegio-
nal bei den Schwarzwildtagen nimmt die Tourist Informa-
tion Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/904-55, Mail: touristinformation@feuchtwan-
gen.de entgegen.
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Wie bereits beim Freundschaftsfest angek�ndigt, so wur-
de von den Einnahmen ein Ausflug f�r die B�rger Feucht-
wangens und f�r die Asylbewerber, welche in Feucht-
wangen leben, organisiert.
Am 17.9. machten sich etwa 40 Menschen von Feucht-
wangen aus auf dem Weg zum Hesselberg. Nachdem
wir uns in das Buch beim Gipfelkreuz eingetragen hat-
ten, teilten wir uns in zwei Gruppen auf, die eine schaute
sich noch etwas am Hesselberg um und fuhr anschlie-
ßend mit dem Bus den Berg hinunter, wo sie die zweite
Gruppe, welche den Hesselberg hinunter gewandert
war, aufsammelte. Nach einer kurzen Rast ging es dann
zur�ck nach Feuchtwangen, wo der Obst- und Garten-
bauverein uns bereits mit Gegrilltem erwartete. Zum Ab-
schluss bekamen wir noch eine spontane F�hrung durch
das Mosthaus in Aichenzell.

Geocache f�r Kinder

Aufgrund der hohen Nachfrage w�hrend des Sommer-
ferienprogrammes, bietet das B�ro Soziale Stadt auch
w�hrend der Herbstferien einen Geocache f�r Kinder
und Jugendliche an.
Hierbei handelt es sich um eine Art moderne Schnitzel-
jagd, bei welcher an verschiedenen Stellen in der Stadt
Hinweise auf einen Schatz versteckt wurden. Damit ihr
an das Ziel kommt, m�sst ihr zuerst alle Standpunkte
mittels der GPS-Daten aufsuchen und die dort hinterleg-
ten R�tsel lçsen. GPS-Ger�t wird gestellt.
Wie im Sommerferienprogramm werden auch zwei
Gruppen angeboten.

Termin: 2.11.2016 (Mittwoch)
Gruppe 1: 9–11 Jahre 13.00–14.30 Uhr
Gruppe 2: 12–14 Jahre 16.30–18.00 Uhr
Teilnehmerbeschr�nkung auf je sechs Kinder pro Gruppe.
Treffpunkt: B�ro Soziale Stadt (Spitalstraße 17).

Anmeldungen bitte per Mail an quartiersmanagement@
feuchtwangen.de unter Angabe des Namens und des
Alters des Kindes. Eine Best�tigung der Teilnahme erfolgt
per E-Mail.

Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung am Tag
vorher per Mail abgesagt.

Romantische Schiene�

Am Sonntag, den 23. Oktober, ist zum letzten Mal in die-
sem Jahr ein Zug des Bayerischen Eisenbahnmuseums in
Nçrdlingen auf der „Romantischen Schiene�“ zwischen
Nçrdlingen, Dinkelsb�hl und Feuchtwangen unterwegs.
Karten f�r die Dampfzugfahrt kçnnen direkt im Zug ge-
kauft werden. Auch Fahrr�der kçnnen auf der Fahrt mit-
genommen werden, allerdings empfiehlt es sich jedoch,
diese vorher anzumelden.

N�here Ausk�nfte erteilt das:
Bayerisches Eisenbahnmuseum e.V., Am Hohen Weg 6a,
86720 Nçrdlingen, Tel. 09083/340, Fax 09083/388,
E-Mail: info@bayerisches-eisenbahnmuseum.de

Fahrtzeiten
10.20 14.20 ab Nçrdlingen an 13.25 17.25
11.00 15.00 Wilburgstetten 12.45 16.45
11.20 15.20 Dinkelsb�hl 12.35 16.35
11.40 15.40 an Feuchtwangen ab 12.00 16.00

fl ›
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Autorenlesung mit Killen McNeill 
Am Strom 
 
Der in Nordirland geborene Autor Killen McNeill wird  
am Freitag, 21. Oktober 2016 um 20 Uhr zu Gast in der 
Stadtbücherei sein.  
Er wird im ersten Teil des Abends aus seinem neuen 
Roman „Am Strom“ lesen. 
Dieses Buch handelt von der Liebe, dem Leben und dem 
Älterwerden.  
Im zweiten Teil der Lesung dürfen sich die Gäste auf die 
spannende und raffinierte Kurzgeschichte „Pfarrers 
Kinder, Müllers Vieh“ freuen, für die der Autor den 
ersten fränkischen Krimipreis des Ars Vivendi Verlags 
erhielt. 

Killen McNeill, der auch für seine Band „Nauswärts“ 
bekannt ist, wird dem Abend mit Gitarrenstücken einen 
musikalischen Rahmen geben 

Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei, Eintritt 8 EUR /  
6 EUR ermäßigt. 
 
 
 
 

Familie Steinkauz von Anne Möller 
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei  

Ein junger Steinkauz sucht ein eigenes Revier. Das ist eine 
große Aufgabe für ihn - ein Abenteuer. Wo wird er 
wohnen? Wie wird er jagen? Was frisst er, und wie wird er 
durch den Winter kommen?  
Im Frühjahr soll seine Baumhöhle bereit sein für eine 
Steinkauzfrau. In dieser Familiengeschichte können Kinder 
ab 4 Jahren Interessantes über das Aufwachsen,  
die Lebensgewohnheiten und die Futtersuche von 
Steinkäuzen erfahren. 

Bilderbuchkino am Montag 21. November 2016 um 16 Uhr 
in der Stadtbücherei Feuchtwangen 

Anmeldungen werden in der Stadtbücherei 
entgegengenommen, Tel. 09852 – 34 56 
 

© Atlantis Verlag 

 

A31281H Android-Smartphones und -Tablets
f�r Einsteiger/innen

3� 22.11.2016 / Di+Do 19.00–22.00 /ab 61,50 E

F32281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4� 07.12.2016 / Mi+Mo 19.00–22.00 /ab 82,00 E

F34281H Textverarbeitung mit Word 2016 – Grundlagen
5� 01.12.2016 / Do+Di 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

F34282H Fit f�rs B�ro mit Office 2016
5� 03.11.2016 / Do+Di 19.00–22.00 /ab 120,20 E

incl. Skript

Programm Herbst/Winter 2016/2017
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/904 44

 

Familie Steinkauz von Anne Möller 
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei  

Ein junger Steinkauz sucht ein eigenes Revier. Das ist eine 
große Aufgabe für ihn - ein Abenteuer. Wo wird er 
wohnen? Wie wird er jagen? Was frisst er, und wie wird er 
durch den Winter kommen?  
Im Frühjahr soll seine Baumhöhle bereit sein für eine 
Steinkauzfrau. In dieser Familiengeschichte können Kinder 
ab 4 Jahren Interessantes über das Aufwachsen,  
die Lebensgewohnheiten und die Futtersuche von 
Steinkäuzen erfahren. 

Bilderbuchkino am Montag 21. November 2016 um 16 Uhr 
in der Stadtbücherei Feuchtwangen 

Anmeldungen werden in der Stadtbücherei 
entgegengenommen, Tel. 09852 – 34 56 
 

© Atlantis Verlag 
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F35281H Tabellenkalkulation mit Excel 2016 – Grundlagen
5� 21.11.2016 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 119,10 E

incl. Skript

F38281H Schnell und einfach zur eigenen Webseite
mit Joomla! 3.x

4� 24.10.2016 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 103,00 E

incl. Skript

Vortr�ge in der Praxisklinik
Feuchtwangen IV. Stock

H12283H Aktuelles zur Zuckerkrankheit – Diabetes mellitus
Typ II
Dr. Arnulf Zimmermann
1� / 25.10.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12284H Verschleißerkrankung am H�ftgelenk – konserva-
tive und operative Behandlungsmçglichkeiten
Dr. med. Peter Tichy
1� / 15.11.2016 / 19.30 / Eintritt frei

H12285H Infektionen – Gefahr f�r Tumorpatienten
PD Dr. Werner J. Heinz
1� / 10.01.2017 / 19.30 / Eintritt frei

Corso di cucina italiana!

Pizza
H23162H 1� / 15.10.2016 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Vegan Nr. 2 – Experimente
H23164H 1� / 26.11.2016 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Italienisches Men�
H23165H 1� / 02.12.2016 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Lasagne, Pasta al forno & Co.
H23166H 1� / 10.12.2016 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Antipasti
H23167H 1� / 21.01.2017 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Tortellini hausgemacht
H23168H 1� / 28.01.2017 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Leichte K�che mit Luca
H23169H 1� / 04.02.2017 / 14.30–17.30 / 12,00 E

+ Lebensmittel

H23282H M�nner kochen Fisch
4� 08.11.2016 / 18.30–23.00 / 51,00 E

+ Lebensmittel

H23283H Indischer Abend
1� 10.11.2016 / 18.00–21.00 / 12,00 E

+ Lebensmittel

H23284H Thail�ndische K�che: Rindfleisch und Fadennudeln
mit Tintenfisch und Garnelen

1� 09.02.2017 / 19.00–22.00 / 12,00 E

+ Lebensmittel

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281W 12� / 10.01.2017 / 18.00–19.20 / 58,70 E

H31282W 12� / 10.01.2017 / 19.30–20.50 / 58,70 E

H31283W 12� / 11.01.2017 / 09.00–10.20 / 58,70 E

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31284W 11� / 09.01.2017 / 17.45–19.15 / 71,50 E

H33281H Qigong
6� 10.01.2017 / 17.00–18.00 / 22,00 E

H36281H Wohlf�hlnachmittag: „Raus aus dem
Vorweihnachtsstress!“

1� 03.12.2016 / 14.00–18.00 / 16,00 E

H36283H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen
und Forgeschrittene

6� 10.01.2017 / 18.00–19.00 / 22,00 E

H36284H Autogenes Training
8� 12.01.2017 / 19.15–20.45 / 48,00 E

H36285H Entspannt im Alltag durch Achtsamkeit und
Progressive Muskelentspannung

6� 18.01.2017 / 20.00–21.00 / 24,00 E

Pilates f�r Anf�nger/innen und Wiedereinsteiger/
innen

H43281W 11� / 12.01.2017 / 18.00–19.00 / 44,00 E

Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
J10281W 12� / 12.01.2017 / 19.00–20.00 / 36,00 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10282W 10� / 09.01.2017 / 18.30–19.30 / 31,70 E

J10283W 10� / 10.01.2017 / 18.00–19.00 / 31,70 E

Step by Step – mehr Kondition und Koordination
J12281W 12� / 12.01.2017 / 20.00–21.00 / 36,00 E

J40281H Mit mir nicht! Leichte Selbstverteidigungstechniken
f�r jedermann ab 14 Jahren

1� 28.01.2017 / 14.00–19.00 / 21,00 E

J40282H Selbstbehauptung und Selbstverteidigung f�r
Frauen und M�dchen ab 14 Jahren

1� 29.01.2017 / 14.00–19.00 / 21,00 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74282H 1� / 18.01.2017 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

Traumf�nger – Bastelkurs
K74283H 1� / 02.11.2016 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

Weidenwerkstatt – Flechten mit Korbweiden
K74284H 1� / 14.01.2017 / 10.00–13.00 / 11,00 E + Material
K74285H 1� / 28.01.2017 / 10.00–13.00 / 11,00 E + Material

Objekte aus gewickeltem Weidengeflecht
oder „Gwerchtechnik“

K74286H 1� / 14.01.2017 / 14.00–17.00 / 11,00 E

+ Material
K74287H 1� / 28.01.2017 / 14.00–17.00 / 11,00 E

+ Material

Basteln f�r Kinder ab 6 Jahren
M50281H Geschenke f�r Weihnachten
1� 18.11.2016 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material



Amtliches MITTEILUNGSBLATT Stadt Feuchtwangen NR 21

12

Amtliche Bekanntmachungen

Teilnehmergemeinschaft Gewerbepark
InterFranken – Bekanntgabe des
Flurbereinigungsplanes

Verfahren Gewerbepark InterFranken –
Flurneuordnung (vereinf. Verf.) Stadt Feuchtwangen,
Landkreis Ansbach

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes –
Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmergemeinschaft Gewerbepark InterFranken hat den
Flurbereinigungsplan erstellt.
Der Flurbereinigungsplan fasst die Ergebnisse des Verfahrens zu-
sammen.

Zur Einsichtnahme f�r die Beteiligten werden folgende
Bestandteile des Flurbereinigungsplanes ausgelegt:
Q Vorstandsbeschluss zum Flurbereinigungsplan
Q Textteil zum Flurbereinigungsplan
Q Gebietskarte
Q Abfindungskarte

Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes
Interesse nachweisen (z.B. Eigent�mer, Hypothekengl�ubi-
ger) werden folgende Bestandteile des Flurbereinigungs-
planes ausgelegt:
Q Bestandsblatt (Einlage)
Q Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigent�mernachweis,

Forderungsnachweis, Abfindungsnachweis)
Q Belastungsnachweis

Die Ausz�ge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teilneh-
mern bereits �bersandt.
Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplanes
werden im Amt f�r L�ndliche Entwicklung Mittelfranken, Zimmer
310 (3. Stock), Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach, vom
17.10.2016 mit 31.10.2016 w�hrend der allgemeinen Gesch�fts-
zeiten zur Einsichtnahme f�r die Beteiligten ausgelegt.
Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes, und zwar am
Mittwoch, dem 2.11.2016, von 9.00 bis 11.30 Uhr
Ort: Amt f�r L�ndliche Entwicklung Mittelfranken, Zimmer
310 (3. Stock), Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach, wird
ein Anhçrungstermin abgehalten.

Zu diesem Termin wird hiermit geladen.
Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erl�uterungen oder Aus-
k�nfte �ber den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan ge-
w�nscht werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Flurbereinigungsplan kann innerhalb von zwei Wochen
nach dem Tag des Anhçrungstermins schriftlich bei der Teilnehmer-
gemeinschaft Gewerbepark InterFranken am Amt f�r L�ndliche
Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach
(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach), oder durch Einle-
gung beim Amt f�r L�ndliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-
Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 6 19,
91511 Ansbach), Widerspruch erhoben werden.
Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter der Adresse
poststelle@ale-mfr.bayern.de
eingelegt werden. Ist �ber den Widerspruch innerhalb einer Frist
von einem Jahr sachlich nicht entschieden worden, so kann Klage
beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in M�nchen (Hausan-
schrift: Ludwigstr. 23, 80539 M�nchen – Briefanschrift: Postfach
30 01 48, 80098 M�nchen) schriftlich erhoben werden. Die Klage
kann in diesem Fall nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten
seit Ablauf der Jahresfrist erhoben werden. Die Klage muss den
Kl�ger, die Beklagte (Teilnehmergemeinschaft) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll ein Antrag enthal-
ten, der nach Art, Umfang und Hçhe nicht bestimmt zu sein
braucht. Die zur Begr�ndung dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sollen angegeben werden. Der Klage und allen Schrifts�tzen sol-
len Abschriften f�r die �brigen Beteiligten beigef�gt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Q Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qualifi-

zierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz ver-
sehen sein. Eine elektronische Widerspruchseinlegung ohne
qualifizierte elektronische Signatur ist unzul�ssig.

Q Gem�ß der Verordnung �ber den elektronischen Rechtsverkehr
in der Verwaltungsgerichtbarkeit (E-Rechtsverkehrsordnung Ver-
waltungsgerichte – ERVV VwG, Bayerisches Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt Nr. 4/2016 S. 69 f.) kann seit dem 1.5.2016 beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof auf elektronischem Weg
Klage erhoben werden. Weitere Hinweise finden sich auf der
Internetpr�senz der bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit.

Ansbach, 28.9.2016

I.V.
Walter Hartmann
T.Amtsrat

Richtlinie zur Fçrderung der energetischen
Sanierung von Altbauten

Der Stadtrat von Feuchtwangen hat mit Beschluss vom 05.10.2016
die Verl�ngerung der nachfolgenden Richtlinie zur Fçrderung der
energetischen Sanierung von Altbauten um weitere zwei Jahre be-
schlossen. Die Richtlinie war urspr�nglich auf Ende des Jahres be-
fristet. Ziel der Richtlinie ist es, Anreize f�r die Sanierung von
Wohngeb�uden zu schaffen, da durch den fachgerechten Einbau
einer W�rmed�mmung oder den Austausch von in die Jahre ge-
kommenen Fenstern ein erhebliches Potenzial besteht, nachhaltig
zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes beizutragen und gleichzeitig
Heizkosten zu sparen.
Die einzelnen Fçrdervoraussetzungen kçnnen der nachstehenden
Richtlinie entnommen werden. Entsprechende Antr�ge sind �ber
das Stadtbauamt, Sachgebiet Bauverwaltung, Zimmer 26, erh�lt-
lich.

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und
Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 25. Oktober 2016 nach Hilpertsweiler
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: „TRUCK STOP“
Strecke: Mosbacher Weg – Esbach – Mosbach –

Seiderzell – Hilpertsweiler

Dienstag, 1. November 2016 – keine Wanderung
Feiertag „Allerheiligen“

Weitere Informationen:
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1,
Tel. 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt
gegeben.
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Richtlinie zur Fçrderung der energetischen Sanierung
von Altbauten

§ 1 Ziel der Fçrderung
Durch den fachgerechten Einbau einer W�rmed�mmung oder den
Austausch von in die Jahre gekommenen Fenstern besteht bei Alt-
bauten im Stadtgebiet ein erhebliches Potenzial nachhaltig zur Re-
duzierung des CO2-Ausstoßes beizutragen und gleichzeitig Heiz-
kosten zu sparen. Der Stadt Feuchtwangen ist es daher ein Anlie-
gen entsprechende Anreize zur Sanierung zu schaffen. Sie gew�hrt
im Rahmen dieser Richtlinie Zusch�sse f�r die energetische Sanie-
rung von Wohngeb�uden.

§ 2 Fçrdergrunds�tze
(1) Die Gew�hrung der Fçrderung nach dieser Richtlinie ist eine

freiwillige Leistung der Stadt Feuchtwangen. Ein Rechtsan-
spruch auf deren Bewilligung und Auszahlung besteht weder
dem Grunde noch der Hçhe nach.

(2) Die Fçrderung wird als nicht r�ckzahlbarer Zuschuss gew�hrt.
Eine R�ckforderung in den nach § 6 Abs. 8 dieser Richtlinie ge-
nannten F�llen bleibt vorbehalten. Sie erfolgt im Rahmen der
im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel.

§ 3 Gebiet der Fçrderung
Der r�umliche Geltungsbereich der Richtlinie bezieht sich auf das
gesamte Stadtgebiet. Der Geltungsbereich der Richtlinie zur Fçrde-
rung von Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im
Bereich der Innenstadt von Feuchtwangen wird vom Geltungsbe-
reich der vorliegenden Richtlinie ausgenommen.

§ 4 Allgemeine Fçrderbestimmungen
(1) Die Stadt Feuchtwangen bezuschusst die fachgerechte Aus-

f�hrung von energetischen Sanierungsmaßnahmen an Altbau-
ten, die zum Wohnen genutzt werden. Die Maßnahmen m�s-
sen durch qualifizierte Handwerksbetriebe durchgef�hrt wer-
den. In Eigenleistung durchgef�hrte Maßnahmen sind nicht
fçrderf�hig. Als Altbau im Sinne dieser Richtlinie gelten Geb�u-
de, deren Baugenehmigung vor dem Jahr 1995 erteilt wurde.

(2) Antragsberechtigt sind nur nat�rliche Personen, in deren Ei-
gentum die sanierungsbed�rftigen Wohngeb�ude stehen. Ei-
gent�mergemeinschaften nat�rlicher Personen m�ssen einen
gemeinsamen Antrag stellen.

(3) Die Schaffung von neuem Wohnraum wird nicht gefçrdert.
(4) Die Genehmigung des Zuschussantrages ersetzt nicht die ggf.

f�r die Maßnahmen einzuholenden Genehmigungen, wie z.B.
Baugenehmigung, denkmalschutzrechtliche Erlaubnis usw..
Baurechtliche und denkmalpflegerische Vorschriften sind in je-
dem Fall einzuhalten.

(5) Bei Inanspruchnahme von Zusch�ssen Dritter (z.B. KfW-Zu-
schussprogramm) besteht keine Mçglichkeit der Fçrderung im
Rahmen dieser Richtlinie. Eine Kombination mit einem Darle-
hen (z.B. KfW) ist hingegen mçglich.

§ 5 Besondere Fçrderbestimmungen
(1) Folgende Maßnahmen werden in Form eines Bausteinmodells

als fçrderf�hig eingestuft:
a. Baustein: Austausch von Fenstern
b. Baustein: Fassaden/ Innenwandd�mmung
c. Baustein: Fassaden/ Außenwandd�mmung
d. Baustein: Dachd�mmung
e. Baustein: D�mmung der obersten Geschossdecke

(nichtausgebautes Dach)
(2) Es besteht die Mçglichkeit einzelne oder mehrere Bausteine zu

beantragen. Die Bausteine b und c sowie d und e kçnnen nur
alternativ beantragt werden.

(3) Eine Fçrderung ist nur mçglich, wenn ein qualifizierter Hand-
werksbetrieb die ordnungsgem�ße und fachgerechte Ausf�h-
rung der Maßnahme in Bezug auf den Umfang und Erreichung

des genannten W�rmedurchgangskoeffizienten schriftlich ge-
gen�ber der Stadt Feuchtwangen best�tigt.

(4) Baustein „Austausch von Fenstern“:
F�r den Austausch von Fenstern wird ein Zuschuss von 50 E

pro Fenster gew�hrt. Pro Antrag sind mindestens vier Fenster
zu tauschen. Pro Wohngeb�ude kçnnen max. 30 Fenster ge-
fçrdert werden.
Der Austausch von Fenstern gilt nur dann als fçrderf�hig,
wenn die neuen Fenster (Glas mit Rahmen gemeinsam) einen
W�rmedurchgangskoeffizienten von kleiner/gleich Uw 1,1 auf-
weisen.

(5) Baustein „Fassaden/Innenwandd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Fassaden-/Innenwandd�mmung wird
ein Zuschuss in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Fassaden-/Innenwandd�mmung gilt nur
dann als fçrderf�hig, wenn die Fassade des kompletten Hauses
ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçrderf�hig. Hierbei
muss der gesamte fertige Wandaufbau mind. einen U-Wert
von 0,35 W/m2K erreichen.

(6) Baustein „Fassaden-/Außenwandd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Fassaden-/Außenwandd�mmung
wird ein Zuschuss in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Fassaden-/Außenwandd�mmung gilt
nur dann als fçrderf�hig, wenn die Fassade des kompletten
Hauses ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçrderf�hig.
Hierbei muss der gesamte fertige Wandaufbau mind. einen
U-Wert von 0,24 W/m2K erreichen.

(7) Baustein „Dachd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Dachd�mmung wird ein Zuschuss in
Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Dachd�mmung gilt nur dann als fçrder-
f�hig, wenn das gesamte Dach ged�mmt wird. Teilsanierungen
sind nicht fçrderf�hig. Hierbei muss der gesamte fertige Dach-
aufbau mind. einen U-Wert von 0,20 W/m2K erreichen.

(8) Baustein „D�mmung oberste Geschossdecke“:
F�r die Anbringung einer D�mmung an der obersten Ge-
schossdecke zum nicht ausgebauten Dach wird ein Zuschuss in
Hçhe von 1.000 E gew�hrt.
Die Anbringung einer D�mmung an der obersten Geschoss-
decke gilt nur dann als fçrderf�hig, wenn die gesamte Decke
zum nicht ausgebauten Dach ged�mmt wird. Teilsanierungen
sind nicht fçrderf�hig. Hierbei muss der gesamte fertige De-
ckenaufbau mind. einen U-Wert von 0,20 W/m2K erreichen.

§ 6 Antrags- und Bewilligungsverfahren
(1) Voraussetzung f�r eine Fçrderung ist eine Bewilligung der

Stadt Feuchtwangen. Vor Beginn der energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen ist hierf�r ein schriftlicher Antrag einzurei-
chen. Der Antragsvordruck kann �ber das Stadtbauamt bezo-
gen werden.
Der Antrag besteht aus einem Antragsvordruck sowie einer
Anlage zu jedem Baustein im Sinne von § 5 Abs. 1 dieser Richt-
linie. Bei Verlust durch den Antragsteller besteht kein Anspruch
auf Auszahlung eines Zuschusses.

(2) Mit den energetischen Sanierungsmaßnahmen darf erst nach
Pr�fung und Freigabe durch die Stadt Feuchtwangen begon-
nen werden. Mit der Freigabe wird Ihnen ein Zuschuss unter
dem Vorbehalt der Verf�gung �ber entsprechende Haushalts-
mittel in Aussicht gestellt.

(3) Nach Ausf�hrung der Maßnahme ist die Auszahlung des in
Aussicht gestellten Zuschusses mittels der jeweiligen, vollst�n-
dig ausgef�llten Anlage zum Antragsvordruck beim Stadtbau-
amt zu beantragen. Dem Antrag auf Auszahlung sind die Ori-
ginalrechnungen des t�tigen Handwerkers inkl. �berweisungs-
beleg beizuf�gen. Die einzureichenden Originalrechnungen
m�ssen Angaben �ber die W�rmeleitf�higkeitsgruppe des
D�mmstoffs sowie �ber die D�mmst�rke enthalten. Der gefor-
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derte U-Wert des sanierten Bauteils und bei Fenstern der Uw-
Wert muss eingehalten werden. Die Beantragung der Auszah-
lung des Zuschusses hat innerhalb eines Jahres nach Freigabe
der Durchf�hrung zu erfolgen.
Die Stadt Feuchtwangen beh�lt sich ausdr�cklich vor, die Plau-
sibilit�t der eingereichten Rechnungen am Ort der Baumaß-
nahme zu pr�fen.

(4) Der endg�ltige Kostenerstattungsbetrag ergibt sich nach Ab-
schluss der Maßnahme und nach �berpr�fung der vorzulegen-
den Nachweise durch die Stadt Feuchtwangen. Hier�ber erh�lt
der Antragsteller eine entsprechende Mitteilung.

(5) �ber die Aufnahme des Wohngeb�udes in das Fçrderpro-
gramm sowie die Auszahlung des Zuschusses wird im Verwal-
tungswege entschieden; der Bau- und Verkehrsausschuss er-
h�lt halbj�hrlich einen Sachstandsbericht �ber die anh�ngigen
und abgewickelten Antr�ge.

(6) Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Pr�fung der voll-
st�ndigen Unterlagen und unter der Voraussetzung der Ver-
f�gbarkeit der Haushaltsmittel.

(7) Beabsichtigt der Antragsteller von den beantragten Maßnah-
men abzuweichen oder auf einen weiteren Baustein auszuwei-
ten, so bedarf es hierzu vorab der Einwilligung der Stadt.

(8) Stellt die Stadt Feuchtwangen fest, dass die beantragte Maß-
nahme abweichend, teilweise oder mangelhaft durchgef�hrt
oder Bedingungen und Auflagen dieser Richtlinie oder einer
behçrdlichen Genehmigung nicht eingehalten wurden, kann
sie von der erteilten Bewilligung zur�cktreten und ggf. den Zu-
schuss zur�ckfordern.

§ 7 Hinweis zum Steuerrecht
Kosten f�r Investitionsmaßnahmen, die mit dem Zuschuss durch
diese Richtlinie gefçrdert werden, kçnnen nicht mehr im Rahmen
der Einkommenssteuererkl�rung gem�ß § 35 a EStG steuermin-
dernd geltend gemacht werden.
Die Finanzbehçrde erh�lt Nachricht �ber die Zuschusszahlung bei
Betr�gen von mehr als 1.500 E, da die Stadt gem�ß Mitteilungsver-
ordnung dazu verpflichtet ist. Fragen hierzu sind mit der Finanzbe-
hçrde zu kl�ren.

§ 8 Inkrafttreten
Die Fçrderrichtlinie tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft und gilt bis zum 31.12.2018.

Feuchtwangen, den 7.10.2016

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Verçffentlichung von Personenstandsf�llen

Eheschließungen:

1.9.2016
Nadja Pfeilschifter und Ernst Mayer
91555 Feuchtwangen, Am Burgstall 18;
74572 Blaufelden, Baindtweg 76

9.9.2016
Heidi Meyer und Oliver Gleiß
91555 Feuchtwangen, Erfurter Str. 4

23.9.2016
Alexandra Tosch und Thomas Leidenberger
91555 Feuchtwangen, Breitenau 102

Sterbef�lle:

25.8.2016
Karl Ernst Burkhardt
91555 Feuchtwangen, Reichenbach 15

27.8.2016
Leonore Elly Siewert, geb. Knçtzsch
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Str. 3

27.8.2016
Angela Feuerstahler, geb. Hofmann
91555 Feuchtwangen, Bahnhofstr. 1

5.9.2016
Johann Bernhardt
91555 Feuchtwangen, Schnepfenstr. 14

10.9.2016
Helga Hedwig Hiemeyer, geb. Kratzel
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Str. 3

23.9.2016
Paul Siegfried Obiora
91599 Dentlein am Forst, Feuchtwanger Str. 27

24.9.2016
Wilhelm Kurt Hornberger
91555 Feuchtwangen, Museumstr. 12

27.9.2016
Maria Emma Gazda, geb. H�bner
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Str. 3

4.10.2016
Babetta Marie Falk, geb. Dennhçfer
91555 Feuchtwangen, Ochsenhof 1

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 19.10.2016 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und von
13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi. 25,
statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen,
h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf Leistun-
gen aus der Rentenversicherung der Deutschen Rentenversiche-
rung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in Feucht-
wangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr unter
Tel. 09852/3731.

Forstrevier Feuchtwangen

Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00 bis
17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/904-183,
Mobil: 0160/8822181

Stadtarchiv
Am Montag, 17.10.2016 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Seniorenbeirat Feuchtwangen

Mittwoch, 19.10.2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Spielenachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.
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Bayer. Bauernverband

Die Sprechtage des Bayer. Bauernverbandes in Dinkelsb�hl und
Feuchtwangen wurden zusammengelegt. Sie finden immer jeden
2. und 4. Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus Schçll-
mann in Feuchtwangen, Ringstr. 45, Tel. 09852/29 60 statt.

Oktober 2016 26.10.

November 2016 9./23.11.

Dezember 2016 14./28.12.

Hausm�llabfuhr

Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den ungeraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen
erfolgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den geraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke

Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt
in den Ortsteilen am Mittwoch, den 26.10.2016
und im Stadtgebiet am Donnerstag, den 27.10.2016.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Abfallwirtschaft

Die Problemm�llsammlung findet am Samstag, den
22.10.2016 von 12.00–13.30 Uhr an der Mooswiese im Bring-
system statt.

Die Annahme erfolgt nur in dem angegebenen Zeitraum.

Bauschutt/Erdaushub

Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof

Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag von 8.30–12.30 Uhr

Mittwoch von 13.30–17.00 Uhr

Es werden folgende Wertstoffe in haushalts�blichen Mengen ange-
nommen:

Altholz, Altmedikamente, Altschuhe, Alttextilien, Batterien, CDs/
DVDs/Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Ka-
belreste, KfZ-	lfilter, Korken, K�hlger�te, Leuchtstoffrçhren/Ener-
giesparlampen, Metallabf�lle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne
Bauabf�lle), Papier und Kartonagen (soweit Kartonagencontainer
vorhanden), PU-Schaumdosen, Speisefette/-çl, Sperrabfall, Tinten-
und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wertstof-
fe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise – insbesondere zur Sperrabfallannahme – enth�lt
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.

�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut

Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation

Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros

Bitte um Beachtung:
Montag – Freitag von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00–18.00 Uhr
Freitag von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5432 oder -5444

Diakoniestation – Hilfe, Beratung, Begleitung
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880

St�dtisches Jugendhaus, Jahnstraße 4

Sch�lertreff:
F�r Sch�ler ab der ersten Klasse.
Jeweils von 14.00–17.00 Uhr
(w�hrend der Schulzeit)

Montag: Offener Sch�lertreff
Dienstag: Koch-Profis

(1,00 E Unkostenbeitrag)
Mittwoch: Kreativ-Werkstatt
Donnerstag: Aktion-Tag

(Kino, M�deltreff, Spiel-
platz, Musik, Tanz . . .)

Jugendtreff:
Ab 12 Jahren.
Jeweils von 18.00–22.00 Uhr
(außer Sommerferien/Feiertage)

Montag: Offener Treff
Mittwoch: Offener Treff
Freitag: Offener Treff
Samstag: Offener Treff
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Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Beratung und Fragen rund um die Demenz
Donnerstag 14.00–16.00 Uhr

Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
oder nach Vereinbarung, Tel. 09852/67880 – Elke Klostermann

Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt:
Gudrun Naser, Tel.: 09852/18 86, E-mail: dw-feu@t-online.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder famili�ren
Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierigkeiten
oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprechpartner
brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung von Mut-
ter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874 oder
1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige, als
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten
oder Krisen betroffen sind.

Beraterin: Beate Walbrecht-Landes, Dipl.Soz.P�d. (FH)
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag und Freitag nach Vereinba-
rung, Tel. 09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr des
Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:

Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Mittwoch zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/4 66 14 90
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Beate Walbrecht-Landes

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte
im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner
aufnehmen oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/
18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her, Tel.
07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/9778-910

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Caf� Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Elterngruppe-Legasthenie
Termine auf Anfrage
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Silkenat, Tel. 09856/92 11 43

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

OASE – Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Samstag von 10.00–13.00 Uhr
An diesem Vormittag steht das gemeinsame Kochen und
Mittagessen im Vordergrund.
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852/6 78 80

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der
letzte Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Wo-
che vorher.
Ort: Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Deutscher Kinderschutzbund

Kreisverband Ansbach
Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00–17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder und
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und Ju-
gendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch Ehren-
amtliche, die Familien unterst�tzen wollen, als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind
auf Wunsch mçglich.

AK-Fl�chtlingshilfe – Ansprechpartner

Damaris K�mmerle Tel. 09852/47 45
damaris.kuemmerle@gmail.com

Lilo Sauer Tel. 09852/14 27
lilo.sauer@t-online.de
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G�nter Schmidt Tel. 0175/2 07 75 50
g.schmidt.feuchtwangen@gmx.de

Deutscher Tel. 09852/61 55 10
Kinderschutzbund info@dksb-ansbach.de

Helferkreistreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in FEU-Mitte
Sprechstunde des Kinderschutzbundes
donnerstags 15.00–17.00 Uhr in FEU-Mitte

Asylsozialberatung des Diakonischen Werkes
Ansbach

Mittwoch 10.00–13.00 Uhr im Haus der Diakonie,
Kirchplatz 1, Feuchtwangen
Unterst�tzung z.B. in folgenden Bereichen:
Q Persçnliche Probleme im Asylverfahren
Q Finanzielle Leistungen
Q Unterbringung
Q Asylverfahren (Aufenthaltsrecht)
Q Integrationsangebote bei Erteilung der Aufenthaltserlaubnis

Ansprechpartner: Aferdita Shabani, Tel. 0981/96906-45,
E-Mail: aferdita.shabani@diakonie-ansbach.de

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r Neu-
zuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungsangebot
beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit 
mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprech-
zimmer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
und vormittags nach Vereinbarung.
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510

Berater: Philipp Schiffers, Sozialarbeiter BA (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51409137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD) f�r junge
Menschen mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken

Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshinter-
grund im Alter von 12–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos, ver-
traulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und 
mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes

Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden,
in Beruf und Ausbildung

Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–16.00 Uhr (ohne Voranmel-
dung) bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss

Berater: Helene Eschenbrenner, Dipl.-P�dagogin,
E-mail: helene.eschenbrenner@ejsa-rot.de

EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH – Jugendmigrationsdienst –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken, Kirchplatz 13,
91541 Rothenburg o.d.T.

Weisser Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçrigen
schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl Herr-
scher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/3312133.

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform le-
ben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und
besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept
durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der 	ffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-roth-schwabach.de

�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr

Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz – 31. Oktober 2016
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich
S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend  
Montag bis Freitag, am Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 
Fürstenruh, Wannenbad)

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,30 Euro 0,60 Euro
4-er Streifenkarte 4,90 Euro 2,40 Euro
Tagesticket Solo 2,70 Euro 2,70 Euro
Tagesticket Plus 4,40 Euro 4,40 Euro

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2016

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.
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Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 14.10.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 21.10.2016 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 28.10.2016 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen

mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag–Freitag 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) 14.00–18.00 Uhr
Sonntag 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen) 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel 25,00 E

Fundsachen

2 Brillen, 1 Stoffgeldbçrse, 1 Sweatweste, 1 Handy, 1 Trachtenjacke

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach


rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der 
rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 15./16.10.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Julia St�bler, Ansbacher Str. 2
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/89 55

Samstag/Sonntag, 22./23.10.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Lia-Hannelore Tuzar, Lindenstr. 1
91744 Weiltingen, Tel. 09853/37 81

Samstag/Sonntag, 29./30.10.2016
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Herbert Ulrich, Crailsheimer Str. 22
91625 Schnelldorf, Tel. 07950/6 48

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/61 52 24

�ffnungszeiten:
Oktober bis Dezember 2016
Mittwoch bis Sonntag 14.00–17.00 Uhr

F�hrungen und Museumsp�dagogik
nach Vereinbarung

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

14. 10.

15. 10.

16. 10.

17. 10.

18. 10.

19. 10.

20. 10.

21. 10.

22. 10.

23. 10.

24. 10.

25. 10.

26. 10.

27. 10.

Apotheken-Notdienst

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfl och, Tel. 09857/246

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440
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Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
15.10.2016–21.10.2016
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

22.10.2016–28.10.2016
Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259
Fa. Rosenbauer, 	ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Hindenburgstraße 8, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/90820; Fax: 09852/908212
E-Mail: pfarramt.feuchtwangen@elkb.de
www.feuchtwangen-evangelisch.de

Samstag, 15.10.2016
10.00–13.00 Diakoniestation: OASE – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann
10.00 Uhr St. Johanniskirche: çkum. Kinderbibeltag; Pfarre-

rin Christa Auernhammer und Stadtpfarrer Chris-
toph Matejczuk; Abschlussandacht um 15.30 Uhr in
der kath. Kirche St. Ulrich und Afra

16.00 Uhr Stiftskirche: Turmblasen; Dekanatskantorin Miriam
Marquardt, Ev. Posaunenchor Feuchtwangen

16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter

Sonntag, 16.10.2016
9.00 Uhr Schlosskirche Th�rnhofen: Gottesdienst; Pr�di-

kant Walter Beck
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçffnet

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst + Kindergottesdienst;
Pfarrerin Christa Auernhammer

10.15 Uhr Kapelle Windshofen: Gottesdienst; Pr�dikant Wal-
ter Beck

11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufsonntag; Pfarrerin Christa
Auernhammer

Montag, 17.10.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag f�r

Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann
19.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Erste Hilfe am Kleinkind Teil 1 –

Erste-Hilfe-Kurs mit Martina Lederer vom BRK; Eltern-
Kind-Arbeit, Evang. Bildungswerk Feuchtwangen

Dienstag, 18.10.2016
9.30–11.30 Gemeindehaus: Caf� Lichtblick – offener Fr�h-

st�ckstreff f�r Alle; Diakonisches Werk
17.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Arbeitskreis „Mission“

Mittwoch, 19.10.2016
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer

Gerhard Winter
20.00–22.00 Haus am Kirchplatz: Elterngruppe Legasthenie;

Frau Scherle

Donnerstag, 20.10.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag f�r

Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann

16.00–16.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei – Vorlesen
f�r Kinder – Ausleihe bis 17.30 Uhr

19.30 Uhr Fr�nkisches Museum: „J�disches Leben, j�discher
Kult“ – F�hrung durch die Ausstellung „Der Duft
von Schabbat“. Besamine und j�dische Kultger�te;
Evang. Bildungswerk

Freitag, 21.10.2016
19.30–22.00 Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz; Blaues Kreuz

Ansbach, Herr Haag

Samstag, 22.10.2016
10.00–13.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsvormittag;

Frau Elke Klostermann

11.00 Uhr Stiftskirche: Goldene Hochzeit; Pfarrerin Christa
Auernhammer

16.00 Uhr Stiftskirche: Turmblasen; Dekanatskantorin Miriam
Marquardt, Ev. Posaunenchor Feuchtwangen

16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter

19.30 Uhr St. Johanniskirche: Konzert f�r Jugendliche – Kon-
zert mit christlichen Bands aus der Region; Deka-
natsjugend

Sonntag, 23.10.2016
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçffnet

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit Einf�hrung der
neuen Mitarbeitenden + Kindergottesdienst; an-
schließend Empfang im Gemeindehaus; Dekan J�r-
gen Hacker

10.30 Uhr Gemeindehaus: Krabbelgottesdienst; Pfarrerin Dr.
Lydia Kossatz

Montag, 24.10.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag f�r

Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann

18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Pusteblu-
me“ f�r seelische Gesundheit; Frau Kramer

19.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Erste Hilfe am Kleinkind Teil 2
– Erste-Hilfe-Kurs mit Martina Lederer vom BRK; El-
tern-Kind-Arbeit, Evang. Bildungswerk Feuchtwan-
gen

Dienstag, 25.10.2016
9.30–11.30 Gemeindehaus: Caf� Lichtblick – offener Fr�h-

st�ckstreff f�r Alle; Diakonisches Werk

19.00 Uhr Dekanat Kapitelsaal: Kirchenvorstandssitzung;
Dekan J�rgen Hacker

Mittwoch, 26.10.2016
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer

Gerhard Winter

10.45 Uhr ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter

19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Offener Bibelgespr�chskreis
„Impulse“; Dekan J�rgen Hacker

Donnerstag, 27.10.2016
14.00–17.00 Gemeindehaus: OASE – Betreuungsnachmittag f�r

Pflegebed�rftige; Frau Elke Klostermann

16.00–16.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei – Vorlesen
f�r Kinder – Ausleihe bis 17.30 Uhr

19.30 Uhr Fr�nkisches Museum: Der Querschreiber. Lion
Feuchtwangers Kritik am Ersten Weltkrieg – Vortrag
von Dr. Oliver Herbst, Sprachwissenschaftler; Evang.
Bildungswerk

20.00–22.00 Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis Autismus;
Familie Six
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Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine

w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann

Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag, 15.30–
17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei. In der
Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele, Basteln,
Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.

Ansprechpartnerinnen: Sabrina Mack, Svenja Sch�fer, Lena Grçnin-
ger, Katharina und Franziska Großm�ller Tel: 09852/28 12

Jungschar „Die Waschb�ren“ Feuchtwangen

Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vorde-
rer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen von
Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Abenteuer,
Spaß und vieles mehr.

Wir freuen uns auf jeden neuen Waschb�ren –
die Jungschar ist f�r Kinder von 6 bis 12 Jahre.
Vielleicht hast Du ja Lust und schaust einfach
mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch
schmutzig werden kçnnen und zum Wetter passen.

Dein Waschb�ren-Team: Ohenewa Akuffo,
Franziska Ballbach, Franziska Brugger,
Tobias H�nert, Ruth Rohmer Tel.: 09852/61 52 75

Die Waschb�ren brauchen Unterst�tzung! Aus schulischen
Gr�nden kann das Waschb�ren-Team leider nicht weiter so beste-
hen wie bisher, deshalb brauchen wir dich als Verst�rkung!

Bei Interesse oder Fragen melde dich bei Diakonin Eva-Maria Oppel

Informationen von der Evang. Dekanatsjugend
Feuchtwangen

Evang. Jugendb�ro

Dekanatsjugendreferentin Eva-Maria Oppel

Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen

Tel.: 09852/98 33

E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de

Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten (i.d.R. in der Schulzeit)

Mittwoch 10.00–12.00 Uhr; Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Freizeiten

Melde dich jetzt an f�r unsere tolle Adventsfreizeit!

Fr. 2.–So. 4. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50 E

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll je-
des Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an Dia-
konin Eva-Maria Oppel wenden und nach einem Zuschuss fragen,
wenn es anders schwierig w�re.

Dekanatsjugendkonvent und Konzert

Am 22.10.2016 findet ab 16.00 Uhr der Dekanatsjugendkonvent
im evang. Jugendhaus statt. Das ist der Ort der Mitbestimmung der
Evangelischen Jugendarbeit. Alle jungen Ehrenamtlichen aus den
Kirchengemeinden und Verb�nden sind herzlich eingeladen. Zum
Abschluss findet ab 19:00 Uhr das Konventskonzert in der Johan-
niskirche statt. F�r alle Teilnehmenden des Konventes ist der Eintritt
frei. Weitere Infos dazu bekommt ihr im Dekanat Feuchtwangen
oder im Jugendb�ro.

Lokale Allianz f�r Menschen mit Demenz l�dt
ein: Vortragsnachmittag mit Prof. Erwin Bçhm

Am 14.10.2016 findet ein Vortrag mit dem çsterreichischen Pflege-
wissenschaftler Prof. Erwin Bçhm um 15.00 Uhr in der Jahnturnhal-
le in Feuchtwangen statt.

Er spricht in einer unnachahmlichen Weise �ber das Psychobiogra-
phische Pflegemodell, welches er entwickelt hat. Es besch�ftigt sich
mit dem Krankheitsbild der Demenz, welches in Deutschland und
europaweit anerkannt und Teil des Curriculum der Kranken- und
Altenpflegeausbildung ist.

Bçhm pr�gte ein neues Verst�ndnis im Umgang mit Patienten.

Leits�tze wie „Verwirrt nicht die Verwirrten“ oder „Ist heute Mon-
tag oder Dezember?“ wurden nicht nur zu Titeln seiner vielen B�-
cher sondern zu einer Art Grundhaltung. Er geht in seinem Modell
davon aus, dass Kçrper, Seele, Geist, soziales Umfeld und persçnli-
che Geschichte in einem st�ndigen Zusammenhang stehen. Ein de-
menter Mensch kann lt. Bçhm nicht mehr �ber den kognitiven An-
teil der Psyche erreicht werden. Der Zugang muss daher �ber die
„Welt der Gef�hle“ erfolgen.

Ein spannendes und wichtiges Thema nicht nur f�r Fachkr�fte son-
dern auch f�r Angehçrige und Interessierte. Einlass ist ab 14.00
Uhr. Karten gibt es noch an der Tageskasse f�r 5,50 E.

Veranstaltungsort

Jahnturnhalle Feuchtwangen, Ringstr. 86

Veranstalter

Ev. Verein f�r Gemeindediakonie e.V.

Lokale Allianz f�r Menschen mit Demenz

Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Tel.: 09852/6 78 80



In Kooperation mit dem Fr�nkischen Museum:

J�disches Leben, j�discher Kult
F�hrung durch die Ausstellung „Der Duft von Schabbat.
Besamine und j�dische Kultger�te“

Donnerstag, 20.10.2016, 19.30 Uhr, Fr�nkisches Museum,
Feuchtwangen

Die Feier des Schabbat hat bei frommen Juden eine ganz zentrale
Bedeutung. Es ist der Tag der Arbeitsruhe, der in der Familie und in
der Synagoge mit festgelegten Zeremonien gefeiert wird. Der
Schabbat beginnt am Vorabend mit dem Anz�nden der Schabbat-
lichter und endet, wenn am Abend drei mittlere Sterne am Himmel
sichtbar sind. Dann ist es Zeit f�r die Hawdalah-Zeremonie, der Un-
terscheidung zwischen Schabbat und Wochentag. Es wird ein Se-
gen gesprochen �ber einem Kelch mit Wein, einer Besamindose
mit wohlriechenden Gew�rzen und einer geflochtenen Kerze. Die-
se Zeremonie bringt Hoffnung und St�rke, sie nimmt den Wohlge-
ruch des Schabbat mit hinein in die neue Arbeitswoche.
In der Ausstellung werden �ber 50 silberne Besamindosen aus einer
Privatsammlung gezeigt. Mit Leihgaben aus dem J�dischen Mu-
seum F�rth werden weitere j�dische Kultger�te und Feste vorge-
stellt.
Auch Feuchtwangen hatte eine aktive j�dische Gemeinde. Die j�di-
schen Mitb�rger wurden durch die Nationalsozialisten verfolgt und
vertrieben, ihre Synagoge 1938 niedergebrannt. Die Geschichte
der Synagoge in Feuchtwangen und der j�dische Friedhof in Schopf-
loch sind weitere Themen der Ausstellung.

In Kooperation mit dem Fr�nkischen Museum:

Der Querschreiber. Lion Feuchtwangers Kritik am
Ersten Weltkrieg
Dr. Oliver Herbst, Sprachwissenschaftler

Donnerstag, 27.10.2016, 19.30 Uhr, Fr�nkisches Museum,
Feuchtwangen

Der stets politische Literat Lion Feuchtwanger wendet sich in eini-
gen seiner Werke gegen den Ersten Weltkrieg, der vor genau 100
Jahren w�tete. Mit unterschiedlichen sprachlichen Mitteln dr�ckt
der Schriftsteller an verschiedenen Stellen Emotion mit Blick auf
den Krieg aus. Dies geschieht, um die Kritik an diesem zu verst�r-
ken, die Feuchtwanger im Sinn hat. Dem will der Referent in sei-
nem Vortrag nachgehen.
Dr. Oliver Herbst studierte an der Universit�t W�rzburg Germanistik
und Politische Wissenschaft und arbeitete in dem Forschungspro-
jekt „Sprachatlas von Unterfranken“. 2005 wurde er mit einer dia-
lektologischen Arbeit promoviert.

Zu beiden Veranstaltungen ist der Eintritt frei, wir freuen uns aber
�ber Spenden.

TVU bringt Farbe in die textile Welt
Betriebsbesichtigung der Textilveredelungsunion in Leutershausen

Donnerstag, 3.11.2016, F�hrung 19.00 Uhr

Die TVU-Textilveredlungsunion GmbH & Co. KG ist einer der grçß-
ten Garnf�rber in Europa und im Bereich Kreuzspulenf�rberei
Marktf�hrer in Deutschland. Mit 150 Mitarbeitern werden j�hrlich
rund 4,5 Millionen Kilogramm Garn veredelt. Die Endprodukte der
mit modernsten F�rbe- und Spulmaschinen veredelten Garne sind
der Bekleidungssektor, Heimtextilien, Mçbelbezugsstoffe sowie

technische- und medizinische Produkte. In die Bereiche Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit wird in der TVU sehr viel investiert.
Zu Beginn der F�hrung wird der neue Unternehmensfilm gezeigt.
Danach werden die verschiedenen Stationen der Fertigung durch-
laufen. Auch die moderne Wasseraufbereitungsanlage, W�rme-
r�ckgewinnung, Biomasseheizwerk und die Abwasserentf�rbungs-
anlage werden besichtigt.
Eine Anmeldung unter der Tel. Nr. 07950/802633 oder E-Mail ebw-
feuchtwangen@web.de ist erforderlich. Es wird ein Bus eingesetzt,
die Buskosten betragen 6 E, Abfahrt ist um
18.20 Uhr an der Mooswiese in Feuchtwangen.

Fahrt nach Sinbronn zur Besichtigung der
Luftrettungsstation „Christoph 65“
Reiseleitung: Klaus Seiferlein

Dienstag, 08.11.2016, Abfahrt 17.30 Uhr Mooswiese,
F�hrung 18.00 Uhr

Seit September 2015 startet der gelbe ADAC Rettungshubschrau-
ber „Christoph 65“ von Sinbronn zu seinen oftmals lebensretten-
den Eins�tzen. Die Luftrettungsstation wurde durch den Zweckver-
band f�r Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Ansbach er-
richtet. Die Teilnehmer erleben spannende Einblicke in den Ret-
tungsalltag. Die F�hrung beginnt um
18 Uhr, Dauer ca. 1 Stunde, anschließend ist eine Einkehr im Gast-
haus Strehle in Sinbronn vorgesehen.
Eine Anmeldung unter der Tel.-Nr. 07950/802633 oder E-Mail ebw-
feuchtwangen@web.de ist erforderlich. Es wird ein Bus eingesetzt,
die Buskosten betragen 5 E, Abfahrt ist um
17.30 Uhr an der Mooswiese in Feuchtwangen.

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Breitenau

Sonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation mit

Abendmahl, Pfarrer Rosen

Freitag, 21. Oktober
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Bubenjungschar in Breitenau im Gemeindehaus

Samstag, 22. Oktober
11.30 Uhr Trauung, Pfarrer Rosen

Sonntag, 23. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst, Lektor Dreher

Freitag, 28. Oktober
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Bubenjungschar in Breitenau im Gemeindehaus

Vorank�ndigung – Gospelkonzert
NKOSI SIKELEL’ i AFRIKA – Lieder „von Freiheit, Frieden und Ver-
sçhnung“ aus Afrika und einige traditionelle Spirituals zu diesem
Thema am Samstag, 5. November um 19.30 Uhr in der Breitenauer
Kirche mit dem Gospelchor PEACE UNLIMITED aus Gundelfingen
an der Donau unter der Leitung von Pfarrer i. R. Hans-Joachim Sil-
kenat.
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Dorfg�tingen

Sonntag, 16. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Dreher
9.30 Uhr Kindergottesdienst
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Freitag, 21. Oktober
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 23. Oktober
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation mit

Abendmahl, Pfarrer Rosen

Freitag, 28. Oktober
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Mosbach

Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst,

Kirche Mosbach

Montag, 17. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Mittwoch, 19. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde, Gemeindehaus Mosbach

Sonntag, 23. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Mosbach

Montag, 24. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Larrieden

Sonntag, 16. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Larrieden

Montag, 17. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Larrieden

Mittwoch, 19. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde, Gemeindehaus Mosbach

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst,

Kirche Larrieden

Montag, 24. Oktober
17.00 Uhr Jungschar, Gemeindehaus Mosbach

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Sonntag, 16.10.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle (Jako-

bus 2,1–13)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-
derstunde.
Anschließend „Kaffeefahrt“

Dienstag, 18.10.
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Hurra, Hurra der Herbst ist da“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit S. Beck

Donnerstag, 20.10.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Sonntag, 23.10.
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit Dekan J. Hacker

(Matth�us 18,15–20)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-
derstunde.

Dienstag, 25.10.
19.30 Uhr Missionsstunde mit J. und U. Fischer

Mittwoch, 26.10.
14.00 Uhr Seniorenkreis mit H. Geggus
18.00 Uhr Abend mit Fl�chtlingen

Donnerstag, 27.10.
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis „Von Anfang an“
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „W�stenzeiten“

19.30 Uhr GIG Glaube im Gespr�ch

Veranstaltungen in den Außenorten

Oberransbach

Dienstag, 18.10.
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng mit J. K�mmerle

Mosbach

Mittwoch, 19.10.
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit J. K�mmerle

Breitenau

Dienstag, 25.10.
19.30 Uhr Missionsstunde in Feuchtwangen mit

J. und U. Fischer

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Regelm�ßige Veranstaltungen w�hrend der Schulzeit

Feuchtwangen: Gemeinschaftshaus, Kronenwirtsberg 18

Montag 19.00 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 bis 7 Jahre)

18.00 Uhr Treffpunkt (11 bis 13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar f�r M�dels (7 bis 11 Jahre)

17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs (7 bis 11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck f�r alle

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dorfg�tingen: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.00 Uhr Jungschar f�r Jungs und M�dels

(6 bis 14 Jahre)

Breitenau: ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Jungschar f�r Jungs (6 bis 14 Jahre)

An alle Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern,

Herzliche Einladung zu unseren Krabbelgruppen

Diese finden regelm�ßig w�hrend der
Schulzeit statt.

Dienstags, 14-t�gig um 16.00 Uhr
Kontakt: Angela Beck, Tel. 09852/38 20

Donnerstags, wçchentlich um 9.00 Uhr
Kontakt: Raphaela Prçger, Tel. 09852/35 28

Auf euer Kommen freut sich auch
unsere Handpuppe Molli
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Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Samuel Beck (Jugendreferent), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: samuel.beck@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Samstag, 15.10., Hl. Theresia von Jesus von Avila,
Ordensfrau, Kirchenlehrerin

10.00 Uhr 	kum. Kinderbibeltag: „Jesus, das Licht der Welt“
Beginn um 10.00 Uhr in der Johanniskirche,
Ende um 15.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich
und Afra

16.00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 16.30 Uhr)

Sonntag, 16.10., 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS –
Kirchweihsonntag

10.15 Uhr Hl. Messe f�r Anna Oertl und Angeh. / f�r die Verst.
der Familie Klapetek

Dienstag, 18.10., Hl. Lukas, Evangelist
10.30 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum „An der Sul-

zach“
18.00 Uhr feierl. Oktober-Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f�r verst. Eltern Josef und Elisabeth und

f�r Katharina und Tadeusz

Donnerstag, 20.10., Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland
18.00 Uhr feierl. Oktober-Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Anton Heymann / f�r Familien Piputa

und Frey

Freitag, 21.10., Hl. Ursula u. Gef�hrtinnen, M�rtyrinnen in
Kçln

9.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r die Lebenden und
Verstorbenen der Familien H�gele und Isele

Samstag, 22.10., Samstag der 29. Woche im Jahreskreis
16.00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 16.30 Uhr)

Sonntag, 23.10., 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS;
Kollekte f�r die Weltmission

10.15 Uhr Hl. Messe f�r Familien Piputa und Frey / f�r die Verst.
der Familie Klapetek

Vor und nach dem Gottesdienst am Sonntag findet die
allj�hrliche Verkaufsaktion zur Unterst�tzung der Arbeit von
Pater Bernhard Hanke in Brasilien statt.

Dienstag, 25.10., Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
– – – kein Rosenkranz und keine Hl. Messe

Donnerstag, 27.10., Hl. Wolfhard (Gualfardus) von
Augsburg, Einsiedler bei Verona

18.00 Uhr feierl. Oktober-Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f�r Maria und Franz Rauth und Eltern

Schiszler

Freitag, 28.10., Hl. Simon u. hl. Judas Thadd�us, Apostel
9.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f�r verst. Angeh. von Sr.

Reinelda Stanglmayr

Samstag, 29.10., Samstag der 30. Woche im Jahreskreis
16.00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 16.30 Uhr)
16.30 Uhr Gottesdienst in der Kurzzeitpflege des ehem. Kran-

kenhauses

Ende der Sommerzeit

Sonntag, 30.10., 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.15 Uhr Hl. Messe f�r Friedhelm K�ster / f�r die Verst. der

Fam. Klapetek

Hinweise:
Vom 12. bis 19. M�rz 2017 findet eine Pilgerreise der Pfarreienge-
meinschaft Feuchtwangen-D�rrwangen nach Israel statt. Es gibt
noch freie Pl�tze. Bei Interesse melden Sie sich bitte zeitnah im
Pfarrb�ro (Tel. 09852/23 77).

Am Mittwoch, 19. Oktober 2016 findet in D�rrwangen der Ka-
piteljahrtag statt. Die Hl. Messe mit Dekan Paul Erber aus Nçrdlin-
gen und den Pfarrern des Dekanats beginnt um 18.30 Uhr.

Das Pfarrb�ro ist in der Zeit vom 31. Oktober bis 4. Novem-
ber 2016 zu folgenden Zeiten geçffnet:
Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Ab Montag, 7. November gelten wieder die �blichen �ff-
nungszeiten.

Baptistengemeinde Feuchtwangen

Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 19. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 23. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 26. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Aus Vereinen und Verb�nden

Die regelm�ßigen Termine der Vereine werden in jeder
2. Ausgabe verçffentlicht. Die Termine des TuS in jeder
geraden Ausgabe, die �brigen Vereine in jeder unge-
raden Ausgabe des Mitteilungsblattes.

TuS – Feuchtwangen

�ffnungszeiten der Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der Tel.
Nr. 09852/25 66

ASV Breitenau – Abt. Fußball

Pflichtspieltermine 1. + 2. Herrenmannschaft:
So. 16.10.2016, 13.00 Uhr: ASV 2 – Wettringer SV
So. 16.10.2016, 15.00 Uhr: ASV 1 – Egenhausen
So. 23.10.2016, 13.00 Uhr: Gebsattel 2 – ASV 2
So. 23.10.2016, 15.30 Uhr: Lenkersheim/Bad Windsheim – ASV 1
So. 30.10.2016, 13.00 Uhr: ASV 2 – Mosbach 3
So. 30.10.2016, 15.00 Uhr: ASV 1 – Insingen
So. 6.11.2016, 12.30 Uhr: Erzberg/Insingen 2 – ASV 2
So. 6.11.2016, 14.30 Uhr: Erzberg-Wçrnitz 1 – ASV 1
So. 13.11.2016, 12.30 Uhr: ASV 2 – Weigenheim 3
So. 13.11.2016, 14.30 Uhr: ASV 1 – Weigenheim 2
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So. 20.11.2016, 12.30 Uhr: ASV 2 – Ergersheim 2
So. 20.11.2016, 14.30 Uhr: ASV 1 – Ergersheim 1

Winterpause: weiter geht's am Sonntag, 19. M�rz 2017

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2016/2017

A-Jugend (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner:
Beißer Felix, Tel. 0160/6965701
Training: Dienstag und Donnerstag 19.00–20.30 Uhr

Vorrunde Erzberg/R�ckrunde Mosbach

B-Jugend (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner:
Sterz Edik, Tel. 0162/9103064
Graßm�ller Sven, Tel. 0170/2726672
Training: Montag und Mittwoch 19.00–20.30 Uhr

Vorrunde Breitenau/R�ckrunde Erzber

C-Jugend (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner:
Lang Bernd, Tel. 09852/615499 oder 0176/29586053
Training: Dienstag und Donnerstag 17.30–19.00 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau

D-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner:
Hermann Opitz
Wieland Jçrg, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Dienstag und Donnerstag 17.30–19.00 Uhr

Dienstag Breitenau/Donnerstag Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner:
Fragner Bernd, Tel. 0176/83779363 od. 07950/802636
Training: Mittwoch 17.00–18.30 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau

F-Jugend (Jahrgang 2008/09)
Ansprechpartner:
Rçsel Maren, Tel. 0170/9192201
Weber Klaus, Tel. 0170/4729245
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau

G-Jugend (Jahrgang 2010/11)
Ansprechpartner:
Hornberger Wolfgang, Tel. 07950/2816 oder 0160/2009377
Franz Hilmar, Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Training: Dienstag, 17.30 bis 18.30 Uhr

Vorrunde Mosbach/R�ckrunde Breitenau

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel
und Trainingsbetrieb erteilen:
Jçrg Wieland, 2. Vorstand, Tel. 0172/6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/83779363
Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner: Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Eulenhof Tennis

Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84
Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50

Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2016
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich –
Saison 2016/17

Junioren U19 (A-Jugend)
Walter Soldner, Tel. 0172/6329603
Bernd Strauß, Tel. 0171/7061177
Trainingszeiten:
Dienstag von 19.00–20.30 Uhr, Mosbach
Donnerstag von 19.00–20.30 Uhr, Erzberg

Junioren U17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304
Trainingszeiten:
Montag von 19.00–20.30 Uhr, Breitenau
Mittwoch von 19.00–20.30 Uhr, Breitenau

Junioren U15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 0160/8890548
Jçrg Schaffner, Tel. 0151/15571220
Trainingszeiten:
Dienstag von 17.30–19.00 Uhr, Mosbach
Donnerstag von 17.30–19.00 Uhr, Mosbach

Junioren U13 (D-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/2822
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Trainingszeiten:
Dienstag von 17.30–19.00 Uhr, Breitenau
Donnerstag von 17.30–19.00 Uhr, Mosbach

Junioren U11 (E-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/4991
Raphael Soldner, Tel. 09852/1318
Trainingszeit:
Mittwoch von 17.30–19.00 Uhr
August–Dezember in Mosbach, Januar–Juni in Breitenau

Junioren U9 (F-Jugend)
Bernd Hçrner, Tel. 09852/9554
Trainingszeit: Dienstag von 17.30–18.30 Uhr
August–Dezember in Breitenau, Januar–Juni in Mosbach

Junioren Bambinis (G-Jugend)
Michael Volland, Tel. 09857/975894
Stefan Bittel, Tel. 09852/7039965
Trainingszeit: Dienstag von 17.30–18.30 Uhr
August–Dezember in Mosbach, Januar–Juni in Breitenau

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/2639
Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00–20.30 Uhr in Mosbach
Freitag von 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13/U15
Marcus Baumann, Tel. 09852/1439
Matthias Ballbach, Tel. 0151/18921392
Katja Kern, Tel. 09852/703565
David M�ller, Philipp Witzgall
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Trainingszeiten:
Montag von 17.30–19.15 Uhr, Mosbach
Mittwoch von 17.30–19.15 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I/Mosbach II/Mosbach III
Spielleiter: Stefan Arold, Tel. 09852/1027
Trainingszeiten:
Dienstag von 19.00–21.00 Uhr, Mosbach
Freitag von 19.00–21.00 Uhr, Mosbach

SV Mosbach AH
Martin Strauß, Tel. 09852/616787
Trainingszeit: Dienstag von 20.00–21.30 Uhr, Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand:
Martin Waldmann, Tel. 09852/613898 o. 0171/6726997
Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 09852/17 58
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/9304
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Damengymnastik
Dienstag, 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Dienstag, 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Ursula Biela, Tel. 09852/61 08 00
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Dienstag, 16.00–17.00 Uhr

Wasserwacht Feuchtwangen

Das Training der Wasserwacht findet immer montags
ab 19.00 Uhr im Hallenbad Feuchtwangen statt.
Interessierte Jugendliche ab 6 Jahren, aber auch
Erwachsene kçnnen montags gerne vorbei schauen oder sich an
die u.g. Kontakte wenden.
Kontakt und Infos unter:
www.wasserwacht-feuchtwangen.de,
www.facebook.com/WWFeuchtwangen,
info@wasserwacht-feuchtwangen.de

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor in den R�umen
der st�dt. Musikschule:

CANTEMUS I:
Probenzeit: Samstags 11.00 Uhr bis 11.45 Uhr
Alter: Kinder im Kindergartenalter bis

einschließlich 1. Klasse
Musikalische Leitung: Herr J�rgen Rupp

CANTEMUS II:
Probenzeit: Samstags 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Alter: Kinder von der 2. bis einschließlich

4. Klasse
Musikalische Leitung: Herr J�rgen Rupp

CANTEMUS III:
Probenzeit: Samstags 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Alter: Jugendliche von der 5. bis einschließlich
7. Klasse

Musikalische Leitung: Frau Birgit Mathes

CANTEMUS IV:
Probenzeit: Samstags 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Alter: Jugendliche ab der 8. Klasse
Musikalische Leitung: Frau Birgit Mathes

Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 27 Jahren sind im-
mer und jederzeit herzlich willkommen.
Kommt einfach mal zu einer Chorprobe und schaut euch alles an!
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877. Besuchen Sie
auch unsere Webseite: www.cantemus-feuchtwangen.de

Projektchor

Die Proben f�r diesen Projektchor finden jeden Mittwoch von
19.00–20.00 Uhr im S�ngermuseum statt. Willkommen sind alle
S�ngerinnen und S�nger ab 15 Jahren.
Geleitet wird der Chor von Birgit Mathes.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Frauenchor „Nova Luna“

Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen

Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr im ehem. Kran-
kenhaus, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Terminvereinbarung f�r ein Beratungsgespr�ch,
Tel. 0981/9 77 86 40
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

VdK-Stammtisch im Caf� am Kreuzgang

Mittwoch, 26.10.2016, Beginn: 14.00 Uhr
Wir hoffen auf rege Teilnahme. Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Feuchtwangen

STRICK-H�KEL-BASTEL-GRUPPE
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19 Uhr
im Raum der AWO Feuchtwangen innerhalb der
AWO-Tagesst�tte, Lohweiherstraße 1 in Feuchtwangen (hinterer
Eingang). Jeder, der sich f�r allerlei Handarbeiten interessiert, ist
herzlich willkommen.
Informationen bei Gerlinde Suhr, Tel. 09852/22 31,
Peter Sauer, Tel. 09852/17 76

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Senioren-Herbstwanderung

Samstag, 22.10.2016
Von Hartshofen nach Reichelshofen „durch die Rothenburger
Landwehr“, ca. 7–8 km, Brauereif�hrung bei Landwehrbr�u in Rei-
chelshofen.
Abfahrt um 13.00 Uhr an der Mooswiese mit Privat-Pkw.
Anmeldung unter Tel.: 09852/96 41
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Frauentreff:

Dienstag, 18.10.2016,
– R�ckblick mit Bildervortrag –
in den R�umen der Gesch�ftsstelle, Marktplatz 1

Film- und Fotoclub Feuchtwangen

Videogruppe

Dienstag, 18.10.2016, Turmstube
19.30 Uhr Kurzfilmwettbewerb Thema „Mein Garten“

Frauengruppe

Dienstag, 25.10.2016, Turmstube
19.30 Uhr Lichtmalen

Fischereiverein Feuchtwangen 1888 e.V.

Freitag, 21.10.2016
Monatsversammlung im Vereinslokal
– Proklamation Fischerkçnige –

Bund Naturschutz – Ortsgruppe
Feuchtwangen-Schnelldorf

Die Bund Naturschutz-Ortsgruppe Feuchtwangen-Schnelldorf trifft
sich an jedem 1. Mittwoch des Monats um 20.00 Uhr abwechselnd
in Schnelldorf im Gasthaus zur Eisenbahn (in den geraden Mona-
ten) und in Feuchtwangen im Gasthaus Walkm�hle (in den unge-
raden Monaten).
Evtl. 
nderungen siehe Tagespresse oder Anfragen bei: gerhard-
stuempfig@t-online.de oder Andrea Schramm: schramm_a@gmx.de
Alle Mitglieder und Naturfreunde sind herzlich willkommen.

Die Kindergruppe des BN trifft sich jeden letzten Freitag im Monat
(außer Ferien) um 14.30 Uhr. Infos zu Treffpunkt etc. bei Andrea
Gauß, Tel. 09852/9 08 06 85.

Samstag, 29.10.2016
Weinfahrt

Tauschring Feuchtwangen e.V.

Unser n�chstes Treffen findet statt am
Montag, 17.10.2016 um 19.00 Uhr in FEU-Mitte

MSC – Motorsportclub
Feuchtwangen e.V.

Viele große Motorsport-Karrieren haben
im Motorrad-Gel�ndesport begonnen.

Es gibt mit Sicherheit ganz viele Motorsport-Talente auch in unserer
Region und genau die suchen wir, der Motorsportclub Feuchtwan-
gen e.V.
M�dchen und Jungen ab 6–14 Jahren, die Lust haben, in den Mo-
torrad-Gel�ndesport hineinzuschnuppern und das Motorradfahren
unter Anleitung sehr erfahrener Trainer zu lernen.
Jeder kann selbst entscheiden, entweder einfach Spaß beim Motor-
radfahren zu haben oder vielleicht sogar bald an Rennen teilzuneh-
men.

Jetzt ist die Gelegenheit, komm zur Jugendgruppe, komm zum
Team des MSC-Feuchtwangen. Die Kosten f�r die Jugendlichen
und deren Eltern sind denkbar gering.
Einstiegs-Fahrzeuge mit 50 u. 100 ccm Viertaktmotor sind vorhan-
den und werden auf Wunsch zum Unkostenbeitrag vom MSC ge-
stellt. Bei der Beschaffung der persçnlichen Ausr�stung sind wir
gern behilflich.

Wer Interesse hat, sollte sich bald beim MSC melden, denn die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Los geht’s auf der MSC Motorsportanlage
Hilpertsweiler nach der Winterpause.
Offene Fragen? Wir stehen Eltern und Jugendlichen gern mit Rat
und Tat zur Seite.

MSC-Feuchtwangen e.V. im DMV
1. Vorstand G�nter Ebert, Tel. 09852/61 67 36

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Alle
Bei uns finden Sie fast Alles. Wir bieten Bekleidung f�r Groß und
Klein – egal welches Alter und Grçße, Schuhe – Haushaltswaren –
B�cher – Elektroartikel – Spielsachen und vieles mehr an.
50% Rabatt erhalten Bed�rftige mit Nachweis der ARGE bzw. dem
Tafelausweis.
W�hrend den 	ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene, sau-
bere Ware sowie Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr,
Samstag 10.00–13.00 Uhr (keine Warenannahme)

Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Freitag von 15.30–17.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren
t�glich ab 17.00 Uhr nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht
Ponyreiten nach Absprache
Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein
mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitperson
gef�hrt
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen
N�here Informationen erhalten Sie bei Elke Prçger,
Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wir laden ein zum Tag der offenen T�r

Wann: Sonntag, den 23.10.2016
Dauer: 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Wo: Geb�ude der Mosterei (Hintereingang) in Aichenzell.

Die Modellbahnanlage in Spurweite H0 Digital kann im Vereins-
heim besichtigt werden.

Interessenten sind herzlich willkommen.
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Sch�tzengesellschaft 1459 Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag (mit Jugendtraining) 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:

Altmann Erwin, 1. Vorsitzender, Tel. 09852/6 11 66
Ramos Saez Francisco, Jugendleiter: Tel. 09852/6 19 24
e-mail: francisco.ramos-saez@web.de

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr
Lothar Lindçrfer, Tel. 09856/97 66 09
e-mail: Lothar.Lindoerfer@web.de

Sch�tzenverein Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch

18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79

Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18
Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Sch�tzengesellschaft 1970 Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.00–22.00 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogenschießen: Freitag 18.00–20.00 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97
Jugendleiter Bogen: Beate Rister, Tel. 09852/61 52 97

Sch�tzenverein Aichau – Oberahorn 1966 e.V.

�bungsschießen Jugend
Samstag 16.00–17.00 Uhr

�bungsschießen Erwachsene
Dienstag 19.00–22.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen

�bungen und Veranstaltungen im Oktober 2016

Samstag, 22. Oktober 2016
18.00 Uhr �bung gesamte Wehr

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 15.10.2016 wird jeweils zwischen 11.05 und 11.20
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Ungets-
heim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn, Breite-
nau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schlegel, Mos-
bach, Aichau und Th�rnhofen.

Landfrauen Breitenau

Einladung zum Vortrag „Schutz vor Einbruch“
Alle Frauen und M�nner sind herzlich eingeladen zu einem Vortrag
mit Kriminalhauptkommissar Armin Knorr.

Thema: Schutz vor Einbruch (Technik, Verhalten, Vorbeugen)
Am 24. Oktober 2016 um 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus in
Breitenau

Landfrauen Breitenau

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband
Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Ansbach-Stadt e.V. sucht ab
1.11.2016 eine*n

Sozialp�dagogen*in/Sozialarbeiter*in

f�r die Migrationsberatung erwachsener Zuwanderer im
Landkreis Ansbach.

Die Teilzeitstelle (mind. 20 Wochenstunden) kann auf Wunsch
durch Mitarbeiter in unserer Jugendwohngrupe f�r unbegleitete
minderj�hrige Asylsuchende aufgestockt werden.

Kontakt: AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.,
Martin-Luther-Platz 64, 91522 Ansbach
Frau Koch, Telefon 0981/96988-0, E-mail: info@awo-ansbach.de

Tierschutzverein Feuchtwangen und
Umgebung e.V.

Wir haben aktuell mehrere Katzen in unserer Obhut, f�r die wir ein
neues Zuhause suchen (siehe auch unter www.tierschutzverein-
feuchtwangen.de).
Wir suchen auch immer wieder Menschen, welche Katzen aufneh-
men kçnnen, die nicht zutraulich sind, f�r die aber eine Futterstelle
und ein Schlafplatz geboten werden kann, aktuell zum Beispiel f�r
Lissi, die dann bei Abgabe bereits kastriert, geimpft und gechipt ist.
Weitere Infos bei Kathrin Bauer unter
09856/9 22 85 52

Tierschutzverein Feuchtwangen u. U.
im Deutschen Tierschutzbund e.V.
Walter Weihermann
1. Vorsitzender
und das gesamte Tierschutzteam

Lissi sucht ein Zuhause
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Sonstiges

Infotag Beruf und Familie

Mit praktischen Tipps zum Wiedereinstieg, zu
Bewerbungen und f�r die Elternzeit.
Es gibt viele Gr�nde, warum vor allem Frauen eine l�ngere berufli-
che „Familienpause“ einlegen. Und f�r viele gibt es irgendwann
auch gute Gr�nde, wieder in den Beruf zur�ckzukehren. Aber wie?
Diese zentrale Frage – samt Antworten – stehen im Mittelpunkt ei-
nes Infotages am Donnerstag, 10.11.16 von 9.00 bis 13.00 Uhr im
Kunsthaus Reitbahn, Reitbahn 3, 91522 Ansbach.
Ganz neu sind wir dieses Jahr zentral im Herzen der Stadt in vçllig
barrierefreien R�umen und bieten mit mehr als zehn Netzwerkpart-
nern auch in diesem Jahr wieder eine Vielfalt an Informationen f�r
Frauen, die nach einer familienbedingten Unterbrechung wieder in
den Beruf einsteigen mçchten oder sich neu orientieren wollen.
Die Veranstalterinnen mçchten Frauen Mut machen: „Wagen Sie
den Wiedereinstieg! Unternehmen bauen zunehmend auf das Wis-
sen von Arbeitskr�ften, die zwar familienbedingt eine Pause einge-
legt haben, aber nun mit viel Erfahrung zur�ck ins Erwerbsleben
wollen. Wir unterst�tzen Sie gerne!“
Was ist beim Infotag geboten? In kostenlosen Vortr�gen und
Workshops geht es um die gesamte Vorbereitung f�r den Wieder-
einstieg. Angefangen von der Weiterbildung �ber Tipps f�r eine
gute Bewerbung, bis hin zur Vorbereitung auf dem Weg zur�ck in
den Beruf. Auch Fragen zu Kinderbetreuung, Elterngeld, Elterngeld
Plus und Rentenanspr�che will der Infotag auf anschauliche Weise
beantworten.
Neu ist in diesem Jahr nicht nur die Lage, sondern auch die Einbin-
dung von leitenden Personalexperten regionaler Arbeitgeber wie
z.B. Juliane Heymann, Personalerin bei Playmobil Dietenhofen. Sie
erhalten praktische Tipps zu Bewerbungsunterlagen und Bewer-
bungsverfahren. Zudem wird erstmals ein spezielles Beratungsan-
gebot f�r Frauen mit Migrationshintergrund angeboten und wer-
dende Eltern kçnnen sich �ber das „Elterngeld Plus“ informieren
Doch geht es den Veranstalterinnen nicht allein um fachliche Infor-
mationen, sondern auch den Austausch in angenehmer Atmosph�-
re und f�r alle Fragen zur Verf�gung zu stehen.
Wer seine eigene Bewerbungsmappe mitbringt, kann von dem vor-
handenen Expertenwissen profitieren, mit dabei sind auch Arbeit-

geber aus der Region, die die Mappen auf Inhalt, Stil und Vollst�n-
digkeit unter die Lupe nehmen. Zus�tzlich gibt es noch Tipps, wie
man sich auf ein Vorstellungsgespr�ch vorbereitet. Daneben bietet
der Bewerbungsparcours ein Styling f�r ein ansprechendes Bewer-
bungsfoto, das zusammen mit einer Fotografin vor Ort kostenfrei
gefertigt werden kann.
Der Besuch des Infotages ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. F�r die Kinderbetreuung ist gesorgt. Wir freuen uns
auf Sie!
Nutzen Sie das Angebot und bringen Sie Ihre Mappe mit.

Vorank�ndigung: Aktionstag f�r Jugendliche
und Erwachsene – Gewalt, wie kann ich mich
sch�tzen?

Samstag, 12. November 2016 von 13.00 bis 17.00 Uhr
Gymnasium Dinkelsb�hl, Ulmer Weg 3, 91550 Dinkelsb�hl

Laute Stimmen und handgreiflicher Streit beim Nachbarn, Bel�sti-
gung in sozialen Netzwerken, Sorgen, wenn die eigenen Kinder
abends weggehen, Angst, nachts alleine nach Hause zu laufen.
Dies sind Situationen, die uns im Alltag begegnen kçnnen. Wie ver-
halte ich mich hier richtig – Wie kann ich mich sch�tzen?
Wir, von der Arbeitsgemeinschaft f�r ein gewaltfreies Miteinander,
bieten Anlauf- und Informationsstellen im Landkreis Ansbach und
in der Stadt Ansbach. Mit dem Aktionstag wollen wir Sie einladen,
unsere Informationsangebote kennenzulernen. Außerdem werden
verschiedene Workshops angeboten:
Q Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Q Wie sch�tze ich mein Kind, was kann ich tun?
Q Wie sch�tze ich mich oder meine Kinder vor Cybermobbing?
Q Wie verhalte ich mich, wenn mein Kind fl�gge wird?
Q Verhaltenstipps bei sexuellen �bergriffen und Stalking

Die Veranstaltung ist ohne Anmeldung und kostenfrei!
Wir freuen uns, Sie und Euch bei unserem Aktionstag begr�ßen zu
kçnnen.
Ihre Arbeitsgemeinschaft f�r ein gewaltfreies Miteinander

Kontakt: Sabine Heubeck, Gleichstellungsbeauftragte Landkreis
Ansbach, Tel. 0981/468-1040


